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Samstag,	23.	Juni	2018	
	
 

Grillfest	&	10%	Rabatt	
auf	das	gesamte	Sortiment!*	

Wurst	und	Getränk		Fr	2.50	
	
Denner	Partner	
Luzernstrasse	18	
6274	Eschenbach	
Tel	041	414	37	00		
dennerpartner@sunrise.ch	
 
	
	
*	ausgenommen	Spirituosen,	Tabakwaren,	Gebührensäcke/-marken,	Vignetten,	Gutscheine,	
		Google	Play	Cards	und	iTunes.	Gutscheine	und	Rabatte	sind	nicht	kumulierbar.	

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Hof-Flohmärt
Eschenbach LU
Kegelhofen 1

Samstag, 9. Juni 2018 
ab 14.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 10. Juni 2018 Sonntag, 10. Juni 2018 
ab 10.00 – 17.00 Uhr

Raritäten, Sammelobjekte, 
Tonträger, Haushalt- und Gebrauchs-
gegenstände, Antik- und Kleinmöbel gegenstände, Antik- und Kleinmöbel 

und vieles mehr …

Telefon 079 207 65 88Telefon 079 207 65 88



Easy Leasing: 0% Leasing, ohne Anzahlung

OPEL BLACK EDITION

Sportlich, edel, extra-stylish: Schwarzes Dach, schwarze Aussenspiegel und schwarze Leichtmetallfel-
gen verleihen den Opel-Modellen Corsa, Astra und Mokka X die besondere Note. Erleben Sie die
neue Opel Black Edition. Jetzt probefahren!

Corsa monatlich Astra monatlich Mokka X monatlich

CHF 219.– CHF 352.– CHF 366.–
Beispiel: Corsa Black Edition 1.0 ECOTEC®, 5-Türer, 999cm3, 90 PS, Barzahlungspreis CHF 17‘520.–, monatliche Rate CHF 219.–,  107 g/km CO2-Ausstoss, 24 g/km CO2- Wert
und Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 4,6 l/100 km, Energieeffizienzklasse C. Abb.: Astra (Limousine) Black Edition 1.4
Turbo ECOTEC®, 5-Türer, 1399cm3, 150 PS, Barzahlungspreis CHF 28‘140.–, monatliche Rate CHF 352.–, 117 g/km CO2-Ausstoss, 27 g/km CO2- Wert und Emissionen aus der
Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 5,1 l/100 km, Energieeffizienzklasse D. Abb.: Mokka X Black Edition 4x4 1.4 Turbo ECOTEC®, 5-Türer,
1364cm3, 140 PS, Barzahlungspreis CHF 29‘220.–, monatliche Rate CHF 366.–, 152 g/km CO2-Ausstoss, 33 g/km CO2- Wert und Emissionen aus der Treibstoff- und/oder
der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 6,5 l/100 km, Energieeffizienzklasse F. Ø CO2 aller verkauften Neuwagen in der CH = 133 g/km. Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung
10'000 km p.a., effektiver Jahreszins 0%, Sonderzahlung CHF 0.– (nicht obligatorisch, kann aufgrund der Kundenbonität von Opel Finance SA jedoch als
Vertragsbedingung verlangt werden), Vollkasko nicht inbegriffen, Opel Finance SA schliesst keine Leasingverträge ab, falls diese zur Überschuldung des Konsumenten
führen. Gültig bis 30. Juni 2018.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch

Easy Leasing: 0% Leasing, ohne Anzahlung

OPEL BLACK EDITION
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde
Mai
30. Mi. Kant. Musiktag, Schlagernacht
31. Do. Fronleichnam

Juni
02. + 03. Sa. So. Kant. Musiktag
06. + 20. Mi. Grünabfuhr
10. So. Abstimmungssonntag
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
27. Mi. Erscheint Pöstli
30. Sa. Altpapiersammlung

Juli
01. So. FC Fahnenweihe
04. + 18. Mi. Grünabfuhr

August
02. + 16. + 29. Mi. Grünabfuhr
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
20. Mo. Schulbeginn 2018/2019
26. So. Pfarreifest
29. Mi. Erscheint Pöstli
31. Mi. Pöstli Jubiläumsfest «40 Jahre»

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine:  Neue und  Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448  02  52

Mail: architraber@bluewin.ch
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Mai 2018   
30. Mi. Feldmusik Kant. Musiktag Schlagernacht 18.00 Lindenfeld
  im Eggerzelt 
31. Do. Fronleichnam  
31. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.00 Betagtenzentrum
31.–03.06.  Schule Fronleichnamsbrücke  
    
Juni 2018   
01. Fr. Jugend 6274 Feierabendbier 17.00 Rössliplatz
02. Sa. FCE Hergiswil – Eschenbach 1 18.00 Hergiswil
02.+ 03. Sa. + So. Feldmusik Kantonaler Musiktag 08.00 Eschenbach
02.+ 03. Sa. + So. ESV Arbeitseinsatz Kant. Musiktag  Eschenbach
04. Mo. Schule Schwerpunkttag 3  
05. Di. Schule Besuchsnachmittag 15.30–16.30
  6. PS > SEK   
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
06. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
09.+ 10. Sa. + So. Feldschützen Eidg. Feldschiessen  Hüslenmoos
09.+ 10. Sa. + So. KAB Frühjahrsschiessen + Jassen  BSA
09. Sa. FCE Eschenbach 1 – Ibach 18.00 Weierhaus
09. Sa. ESV Männerturntag  Hochdorf 
08./09./10.  ESV Seetaler Verbandsturnfest Seetal 2018  Hochdorf
10. So. Abstimmungssonntag  
10. So. EschenBach Natur Schwalbenflug 09.00 –11.00 Rössliplatz
10. So. Ref. Kirche Kirchgemeindeversammlung
  in der Ref. Kirche 10.45 Hochdorf
10. So. Schule Schülerfussball-Dorfturnier  
11. Mo. Schule Rotationsmorgen BS/PS ab  10.10
  (Besuch bei neuer LP)  
11. Mo. Schule Elternforum 6274 18.00 MZR Neuheim
13. Mi. Schule Ausstellung der Abschlussarbeiten 3. SEK  
13. Mi. Frau+Familie Gottesdienst –  09.00 Betagtenzentrum
  von Frauen gestaltet 
13. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
14.06.–15.07.  FC Public Viewing, Live-WM Spiele auf   Weiherhaus
  Grossleinwand 
15./16./17.  ESV Seetaler Verbandsturnfest Seetal 2018  Hochdorf
17. So. Männerchor Sonntags-Brunch   09.00–12.00 Saal
17. So. Kirchenchor Begleitung Gottesdienst 09.00 Pfarrkirche
17. So. Frau+Familie Chinderfiir 10.00 Betagtenzentrum
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. Di. Schule Sporttag ganze Schule  
19. Di. Frau+Familie Halbtagesausflug –  13.00 Bahnhof 6274
  Spycherhandwerk Huttwil 
19. Di. Senioren aktiv Jubiläumsausflug Murten;  07.45 Bahnhofstrasse
  Besammlung 
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20. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
20. Mi. Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus 09.30 Betagtenzentrum
25. Mo. Tageswanderung Senioren 60+  08.05 Bahnhof 6274
  Besammlung 
26. Di. Schule Sporttag ganze Schule (Verschiebedatum)  
27. Mi. Pöstli Ausgabetag  
29. Fr. FC Blitzturnier mit Festbetrieb &             
  Konzert MOHARD ab 18.00 Weiherhaus
30. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung  
30. Sa. FC Dorfturnier mit Festbetrieb + 
  Konzert Blues i the Shoes  ab 09.00 Weiherhaus
    
Juli 2018    
01. So. Im Puls Chilbi-Light 10.30 Kirchenareal
01. So. FC Fahnenweihe 10.30 Kirchenareal
01. So. Trachten Vereinsausflug  Ostschweiz
02. Mo. Männerchor Sommerschluss-Hock 19.00 
03. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
04. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
05. Do. Schule Abschlussfeier 3. SEK (abends)  
06. Fr. Schule Schlussfeier Primarschule 08.30 Kirche
06. Fr. Schule Schulschluss  
06. Fr. Jugend 6274 Feierabendbier 17.00 Rössliplatz
06. Fr. Volkssportverein Minigolf Tellimatt 19.30 Aesch
07.– 19.08.  Schule Sommerferien  
17. Di. Senioren aktiv Halbtageswanderung,  13.30 Neuheim
  Besammlung 
18. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
    
August 2018    
02. Do. Gemeinde Grünabfuhr  
02. Do. Blutspendenaktion 17.30–20.30 Möösli Inwil
03. Fr. Jugend 6274 Feierabendbier 17.00 Rössliplatz
05. So. KAB Vereinspicknick in der Aebiker Hütte  
07. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
16. Do. Gemeinde Grünabfuhr  
20. Mo. Schule Beginn 2018–2019  
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di. Senioren aktiv Sommertreff 11.30 Clubhaus FCE
26. So. Pfarreifest 10.00 Frauenwald
26. So. Frau+Familie Chinderfiir 10.00 Frauenwald
29. Mi. Pöstli Ausgabetag  
29. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
29. Mi. Frau+Familie Besichtigung Kirchturm 19.00 Pfarrkirche
31. Fr. Gewerbeverein Unternehmertreff 17.30 Rössliplatz
31. Fr. Pöstli Jubiläumsfest 40 Jahre 17.30 Rössliplatz



	
	

Sonntags-Brunch,	17.	Juni	2018,	9	–	12	Uhr	
im	Lindenfeldsaal		

	 	
	 Familienfreundliche	Preise	

Gönnen	Sie	sich	einen	gemütlichen	Sonntag	
	

	 Der	Männerchor	freut	sich	auf	Ihren	Besuch!	
	
	
	
	 	
	

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT
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Gemeindeversammlung  
Eschenbach

Der Gemeinderat muss über die Bücher

Am Donnerstag, 3. Mai,  begrüsste Gemein-
depräsident Guido Portmann 138 stimmbe-
rechtigte Eschenbacherinnen und Eschen-
bacher zur Gemeindeversammlung. Die 
Anwesenden nahmen das positive Rech-
nungsergebnis mit Genugtuung zur Kennt-
nis. Breite Opposition aber gab es gegen 
die Erteilung eines Baurechtsvertrages für 
die Erstellung eines Gewerbegebäudes im 
Zufahrtsbereich zum Kieswerk.

Guido Portmann begrüsste speziell Gemeinde-
schreiber Anton Christen, der im September in 
Pension geht, und seinen Nachfolger, Roland 
Studer. Studer,  wohnhaft in Inwil,  wechselt 
von Sursee, wo er als Stadtschreiber-Substitut 

und Personalverantwortlicher tätig war, nach 
Eschenbach. 

Kritik am Vorprojekt beim Kieswerk
Die Gemeinde hatte für die Nutzung des Vor-
geländes beim Kieswerk für einen Gewerbe-
bau ein Vorprojekt erstellt. Hans Aregger, 
wohnhaft in Eschenbach, führt einen Holzbau-
betrieb in Gibelflüh. Da die Werkräume in Gi-
belflüh zu klein geworden sind, interessiert er 
sich für eine Teilfläche des Grundstückes für 
einen Neubau. 

An der Versammlung regte sich grosser Wi-
derstand gegen das Projekt. Urban Jung enga-
gierte sich als Privatperson  gegen dieses Bau-
recht. Ein mehrfach geäussertes Argument 
war der Lastwagenverkehr und die Verkehrs-
sicherheit der Kinder. Ebenso wurde moniert, 
das Kieswerk brauche diesen Platz als Warte-
raum für die Lastwagen. Jung zeigte Bilder, auf 

Der abtretende Gemeindeschreiber, Anton Christen, und sein Nachfolger, Roland Studer.  
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denen dieser Kieswerk-Vorplatz mit Lastwa-
gen völlig belegt ist. Andere argumentierten, 
die Gemeinde solle diesen Platz unbedingt als 
Reserve für eigene Bedürfnisse behalten. Als 
sehr mangelhaft wurde auch die Präsentation 
des Geschäfts in der Botschaft  der Gemeinde 
kritisiert. 

Josef Wyss, Kantonsrat und Präsident der CVP 
Eschenbach, warb für Verständnis für dieses 
Geschäft, beantragte aber, dieses Traktandum 
auf eine spätere Gemeindeversammlung zu 
verschieben, da zu viele offene Fragen im 
Raum stünden. Er beauftragte den Gemeinde-
rat, einen Masterplan für die Nutzung des 
Kieswerkareals zu erstellen. Die Versammlung 
stimmte diesem Antrag zu. 

Auf Anfrage meinte Hans Aregger, dass er die 
Argumentation mit der Verkehrsbelastung 
nicht nachvollziehen könne, weil für seinen 
Betrieb im Durchschnitt ein Lastwagen pro 
Tag vorfahre. Er könne schliesslich nichts da-
für, dass es fast keine Parkplätze für Lastwa-
gen gebe und diese deshalb das Kieswerkare-
al als Warteraum benützen. Was das nun mit 
seinem Projekt zu tun habe, fragt sich Areg-
ger? Und er meint weiter, zudem existierten in 
Eschenbach keine KMU Bauplätze.

Positive Zahlen
Gemeindeamman Markus Kronenberg konnte 
einen sehr positiven Rechnungsabschluss prä-
sentieren. Der Rechnungsüberschuss beträgt 
satte 938 000 Franken! Dieses sehr gute Er-
gebnis ergab sich aus tieferen Ausgaben im 
Bildungsbereich von einer halben Million und 
höheren Steuererträgen – so z.B. 500 000 
Franken aus Nach- und Strafsteuern. Aus dem 
Kieswerk flossen 1.9 Millionen Franken in die 
Gemeindekasse. 

Der Kiesausstoss ging zwar 2017 gegenüber 
dem Vorjahr leicht zurück und es wurden 
100 000 Tonnen weniger deponiert als 2016. 
Trotzdem weist das Kieswerk nach dem Ab-

zug des Beitrages an die Gemeinde einen Ge-
winn von 1.1 Millionen aus. Mehrausgaben 
bescherten die Pflegefinanzierung und die Ab-
nahme der Prämienverbilligung.

Investitionen
Hier ein paar der grösseren Investitionen des 
Jahres 2017:

– Der Planungskredit für den Neubau des 
Schulhauses Lindenfeld 3 und die Anpas-
sungen an den Schulhäusern Lindenfeld 1 
und 2 betrug 328 000 Franken. Diese Sum-
me ist im bereits bewilligten Baukredit von 
7.85 Millionen enthalten. 

– Die Heizungssanierung der Schulliegen-
schaften konnte mit einem positiven Ergeb-
nis abgeschlossen werden. Die Kosten von 
650 000 Franken liegen um 100 000 Franken 
unter dem Budget.

– Für ein neues Schlauchverlegefahrzeug für 
die Feuerwehr Oberseetal wurden netto 
125 000 Franken aufgewendet. 

– Die  Neugestaltung des Unterdorfs zwi-
schen Brioche und Züntihaus kostete 
460 000 Franken.

– Irene Waldispühl, Präsidentin der Rech-
nungskommission, empfahl die Rechnun-
gen der Einwohnergemeinde und des Kies-
werks zu genehmigen, was einstimmig 
befolgt wurde. 

Baurecht für eine Heizzentrale bei der  
Zufahrt zum Kieswerk
Nachdem Fragen einer zusätzlichen Verkehrs-
belastung geklärt worden waren, erhielt der 
Gemeinderat die Kompetenz, einen Bau-
rechtsvertrag mit der Amstutz Holzenergie AG 
für den Bau einer Heizzentrale abzuschlies-
sen. 

Viele Liegenschaftsbesitzer haben sich be-
reits für einen Anschluss entschieden. 

Bruno Bucher
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Abstimmungen vom  
10. Juni 2018

Am 10. Juni 2018 finden folgen-
de Abstimmungen statt:

Bund
– Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 «Für 

krisensicheres Geld: Geldschöpfung allein 
durch die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)»

– Bundesgesetz vom 29. September 2017 
über Geldspiele (Geldspielgesetz, BGS)

Kanton
– Kantonales Energiegesetz
– Volksinitiative «Für eine sichere Gesund-

heitsversorgung im ganzen Kanton Luzern»

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 
10. Juni 2018, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00  – 11.00 Uhr möglich. Das 
Stimmregister liegt ab dem 6. Juni 2018 zur 
Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und 
die Erläuterungen verwiesen, welche allen 
Stimmberechtigten zugestellt wurde. Sie kön-
nen Ihre Stimme an der Urne oder auf postali-
schem Wege abgeben. Bitte beachten Sie die 
entsprechenden Hinweise auf dem Stimm-
rechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren 
(briefliche Stimmabgabe) ist besonders zu be-
achten:

*	Stimmrechtsausweis unbedingt 
 unterzeichnen!
* Die Stimmzettel müssen sich im grünen,  
 neutralen Couvert befinden!
* Bitte Abstimmungszettel nicht reissen!
 (Getrennte Stimmzettel bedeuten Mehr-
 aufwand für das Urnenbüro).

Gründung Güterstrassengenos-
senschaft Eschenbach (UHG)

Am 15. Mai 2018 fand im Lindenfeldsaal die 
Gründungsversammlung der UHG Eschenbach 
statt. 56 Stimmberechtigte Grundeigentümer 
nahmen an der Versammlung teil und geneh-
migten ohne Änderungen die vorgelegten Sta-
tuten, das Unterhaltsreglement und das Be-
soldungsreglement. In den Vorstand wurden 
wie vorgeschlagen gewählt: 

– Walter Mattmann, Höndlen 6 (Präsident)
– Alois Bächler, Rutzigen 2
– Paul Barmet, Waldibrücke 1
– Roland Küng, Stalden 3
– Renato Nosetti (Vertreter Gemeinde)

Als Rechnungsrevisoren amten Stephan An-
derhub, Herrendingen 3 und André Zemp, Hil-
tislehn 1.

Mit der nun erfolgten Gründung sind die 2013 
ausgelösten Vorbereitungsarbeiten, die we-
gen Beschwerden rund zwei Jahre blockiert 
waren, abgeschlossen und die UHG kann ihre 
Arbeit aufnehmen. Sie hat die Aufgabe, die im 
Wegnetz umschriebenen Güterstrassen von 
insgesamt 25.6 km zu unterhalten. 

Vernehmlassung Revision  
Strassenreglement

Der Gemeinderat hat beschlossen das Stras-
senreglement aus dem Jahre 2001 zu revidie-
ren. Mit dieser Aufgabe wurde die vorberaten-
de Kommission der UHG unter Beizug des 
Ingenieurbüros Kost + Partner AG, Sursee be-
auftragt. Der Gemeinderat nimmt bis zum  
15. Juli 2018 Rückmeldungen entgegen. Das 
Reglement ist aufgeschaltet auf der Gemein-
dehomepage unter NEWS/Vernehmlassung 
Revision Strassenreglement. 
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Reduzierte Öffnungszeiten Juli/
August 2018

Im Juli und August ist die Gemeindeverwal-
tung am Freitagnachmittag geschlossen. Ger-
ne verweisen wir auf unseren Onlineschalter. 
Es können nach wie vor Termine ausserhalb 
der Öffnungszeiten vereinbart werden. Wir 
bitten Sie um Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Schachtreinigung 2018

Vom Montag, 25. Juni bis Freitag, 29. Juni 
werden die Strasseneinlaufschächte durch 
Werkdienstangestellte der Gemeinde zu-
sammen mit der Kanalreinigungsfirma Peter 
AG, Neuenkirch, abgesaugt und gereinigt.

Als Liegenschaftsbesitzer haben Sie die Gele-
genheit, die privaten Einlaufschächte auf ihren 
Hausvorplätzen gegen eine Gebühr ebenfalls 
absaugen und reinigen zu lassen. 

Kosten: CHF 40.– pro Schacht 
 im Vorplatzbereich 
 CHF 50.– pro Schacht 
 mit Schlauchverlängerung 

Anmeldungen für Schachtreinigungen wer-
den bis 22. Juni 2018 entgegen genommen. 

Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Tel. 041 449 90 10 
Fax 041 449 90 11 
gemeinde@eschenbach-luzern.ch 

Leitungsspülungen werden nach Aufwand di-
rekt durch die Firma Peter AG, Neuenkirch in 
Rechnung gestellt (Peter AG, Kanalreinigung 
Tel. 041 467 13 64).

Häckseldienst
Dienstag, 25. September 2018
Telefonische Voranmeldung 
bei: Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 6. und 20. Juni 2018

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 30. Juni 2018

Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle
Kieswerk

Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 – 11.00 Uhr
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Wettbewerb Botschaft Gemein-
deversammlung

Im Rahmen der Botschaft zur Gemeindever-
sammlung vom 3. Mai 2018 wurde eine Mei-
nungsumfrage zum Thema «Fluglärm in 
Eschenbach» durchgeführt. Teilgenommen ha-
ben 86 Personen. Die Auswertung der Umfra-
gen sehen Sie links.

Unter den Teilnehmenden wurden drei Ge-
meinde-Tageskarten der SBB 2018 ausgelost. 
Gewonnen haben:

– Barmet Melchior, Wydmühleweg 27
– Fölmli Pius, Mettlenstrasse 12
– Niederberger Josef, Isenringen 1

Wir gratulieren den Gewinnern herzlich. Die 
Tageskarten können via Gemeindeverwaltung 
reserviert werden. 

Aus der Umfrage geht hervor, dass sich ein 
Grossteil der Bevölkerung am Fluglärm stört. 

Die (beschränkten) Einflussmöglichkeiten wer-
den durch den Gemeinderat wahrgenommen 
um wo möglich Verbesserungen zu erreichen.

Wie stark fühlen Sie sich durch den  
Fluglärm in Eschenbach gestört?

Wie oft pro Woche nehmen Sie den  
Fluglärm wahr?

Soll sich der Gemeinderat für eine  
Reduzierung des «Emmer» Fluglärms  

einsetzen?
Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll/darf der 
Rasen nicht gemäht werden. 

Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Gst. Nr. 9372, Oberhof 1 
und Gst. Nr. 50064, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon Halter Konrad, Blattenhalde 1

StWE-Gst. Nrn. 9400 und 9403, 
Oberhof 8 sowie Gst. Nrn. 
50104 und 50105, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Krummenacher-Schumacher 
Erich und Petra,  
Oeggenringenstrasse 5

StWE-Gst. Nr. 9385, Oberhof 4 
und Gst. Nr. 50099, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Stocker-Herzog Konrad und 
Heidi, Ballwil

StWE-Gst. Nr. 9376, Oberhof 2 
und StWE-Gst. Nr. 9391, 
Oberhof 6 sowie Gst. Nrn. 
50080 und 50081, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Hess Rolf und Füglister Hess 
Arlette, Gerligenstrasse 17

Gst. Nr. 68, Eschenbach-Dorf 
(Unterdorfstrasse 32)

Erben Wüest Josef sel.
Bächler Immobilien GmbH, 
Pfarrweg 1

StWE-Gst. Nrn. 9393 und 9394, 
Oberhof 8 sowie Gst. Nrn. 
50106 und 50107, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Wey-Köfer Burkhard und 
Michaela, Vorhubenstrasse 8

StWE-Gst. Nr. 9367, Oberhof 1 
und Gst. Nrn. 50055 und 
50056, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Kneubühler Eduard und Zita, 
Ballwil

StWE-Gst. Nr. 9396, Oberhof 8 
und Gst. Nrn. 50108 und 50109, 
Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Barmettler Ernst und Frei 
Verena, Rothlistrasse 5

StWE-Gst. Nr. 9369, Oberhof 1 
und StWE-Gst. Nr. 9406, 
Oberhof 8 sowie Gst. Nrn. 
50053 und 50054, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Kronenberg-Schumacher 
Markus und Monika,  
Unterdorfstrasse 29

StWE-Gst. Nr. 9382, Oberhof 4 Zentrum Oberhof AG, Gisikon Kuster-Novello Rita, Luzern

StWE-Gst. Nr. 8879, Linden-
brunnenstrasse 3

Buchmeier-Truninger Adrian 
und Julitta, Büron

Näf-Knecht Alois und  
Margaretha, Sommerau 82

Gst. Nr. 773, Sommerau 82 Näf Alois, Sommerau 82

Kägi Beat,  
Lindenbrunnenstrasse 3
Künzli Eduard, Inwil
Brügger-Hofstetter Suzanne, 
Inwil

StWE-Gst. Nr. 9398, Oberhof 8 
und Gst. Nr. 50110, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Wagner-Zimmerhäckel Markus 
und Sandra, Hubenfeldhalde 7c
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Ferienzeit ist Reisezeit… 

Sind Ihre Reisedoku-
mente noch gültig? 

Seit dem 1. März 2010 ist das Passbüro des 
Kantons Luzern für das Ausstellen der Päs-
se und Identitätskarten für alle im Kanton 
Luzern wohnhaften Schweizerinnen und 
Schweizer zuständig. 

Je nach Reiseziel wird eine Identitätskarte 
oder ein Reisepass benötigt. Es ist frühzeitig 
via Internet oder telefonisch ein Termin zu ver-
einbaren. 

Um längere Wartezeiten und mehrmalige An-
rufversuche per Telefon zu vermeiden, emp-
fiehlt das Passbüro die Bestellung per Internet 
(inkl. Termin Reservation).

Bei der persönlichen Vorsprache im Pass-
büro sind folgende Dokumente mitzubrin-
gen:

– alter Reisepass / Identitätskarte oder Ver-
lustanzeige der Polizei (beim Verlust des 
altem Ausweises)

– amtlicher Ausweis mit Foto zwecks Identi-
tätsprüfung

– für Kleinkinder beim Erstausweis: Geburts-
urkunde

Die Foto-Erfassung erfolgt direkt im Passbüro. 
Es muss kein Passfoto mitgebracht werden.

Weitre Informationen:
Passbüro Luzern, Hallwilerweg 5 
Tel. 041 228 59 90
www.passbuero.lu.ch

Zuzüger April / Mai 2018

− Boog-Geisseler Anna, Luzernstrasse 8b
− Giger Roger, Seetalstrasse 42
− Vogt Monika, alte Kantonsstrasse 8
− Widmer Marcel und Petra mit Lukas, 
 Stüdweid 1e
− Wiederkehr Priska, Stüdweid 22
− Wilhelm Janine, Pfistergässli 4

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

− Einwohnergemeinde Eschenbach, Oeggen-
ringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

 Um- und Anbau 3. Obergeschoss Betagten-
zentrum Dösselen, Zielacherstrasse 8

− Einwohnergemeinde Eschenbach, Oeggen-
ringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

 Neubau Kugelstoss- und Steinstossanlage 
und Aussengeräteraum für Sportgeräte,

 Lindenfeldstrasse 7, 11
− Maria Theresia Weber-Emmenegger, Sonn-

halde 10, 6024 Hildisrieden
 Nachträgliches Baugesuch: Vergrösserung 

Fenster, Vorhubenstrasse 41
− Thomas Mühlebach und Irene Olleros Lle-

do, Hubenfeldhalde 5a, 6274 Eschenbach
 Umgestaltung Garten, Ersatz Sitzplatzüber-

dachung und Neubau Velounterstand
− Giuseppe und Patrizia Stefanelli, Ahornweg 

11, 6020 Emmenbrücke
 Einbau Badezimmer im Untergeschoss und  

Neubau Wintergarten (unbeheizt), Stüdweid 2

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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bfu-Tipps für Gartenarbeiten

Der eigene Garten ist eines der letzten 
grünen Refugien des modernen Menschen. 
Er ist für viele Hobbygärtnerinnen und 
-gärtner ein Ausgleich zum hektischen Be-
rufsleben. Bei der kreativen und körperli-
chen Aktivität im Garten ereignen sich lei-
der immer wieder Unfälle.
 
In der Schweiz passieren jährlich rund 14 000 
Unfälle bei Gartenarbeiten, zum Teil mit gra-
vierenden Folgen. Viele sind auf Bequemlich-
keit, fehlende Arbeitsplanung, unangepasste 
Arbeitsgeräte und Zeitnot oder Müdigkeit zu-
rückzuführen. Stürze von Leitern haben die 
schlimmsten – manchmal sogar tödliche – Fol-
gen.

Gefahrenquellen können einfach entschärft 
werden:
– Um Bäume und Sträucher zu schneiden, 

sollte eine standsichere Leiter verwendet 
werden, die wenn immer möglich an einem 
Ast festzubinden ist. Kleinere Bäume und 
Sträucher können – ohne jede Sturzgefahr– 
vom Boden aus mit einer verlängerten Ast-
schere oder Baumsäge zurückgestutzt wer-
den. Bei diesen Arbeiten ist unbedingt eine 
Schutzbrille mit Seitenschutz zu tragen.

– Robuste Schuhe mit rutschfester Sohle ver-
hindern Misstritte, und Schutzhandschuhe 
schützen vor Schnitt- und Kratzverletzun-
gen. Bei Arbeiten mit Gartengeräten wie 
Rasenmäher oder elektrischen Hecken-
scheren sind Schuhe mit zusätzlichem Ze-
henschutz empfehlenswert.

– Elektrische Geräte wie Rasenmäher, He-
ckenschere, Komposthäcksler, Elektro-
fuchsschwanz oder Motorsäge erleichtern 
die Gartenarbeit; sie sind aber strikt ge-
mäss Betriebsanleitung zu verwenden. Blo-
ckieren solche Geräte, ist zuerst der Ste-
cker zu ziehen, bevor man an ihnen 
herumhantiert. 

– Steckdosen, an denen im Freien benutzte 
Geräte angeschlossen werden, müssen ge-
mäss den Normen von Electrosuisse, dem 
Fachverband für Elektro-, Energie- und In-
formationstechnik, mit einem Fehlerstrom-
schutzschalter versehen werden. Speziell 
in Nasszonen bieten diese Steckdosen zu-
sätzlichen Schutz.

– Biologische Mittel sind ökologisch sinnvoll 
und reduzieren das Risiko von Giftunfällen.

Bei ätzenden Gartenchemikalien sind die Si-
cherheitshinweise unbedingt zu beachten; 
Chemikalien dürfen nur mit der erforderlichen 
persönlichen Schutzausrüstung wie Schutz-
handschuhe, Schutzbrille und Schutzmaske 
verwendet werden. 

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Kinder 
Zugang zum Garten haben. Gefährliche Stoffe 
und Arbeitsgeräte müssen für sie immer uner-
reichbar aufbewahrt werden. Regenfässer 
oder Gartenweiher müssen gesichert werden, 
damit Kinder nicht darin ertrinken können. 

Auf giftige Blumen und Sträucher mit giftigen 
Beeren sollte man besser verzichten, denn 
kleine Kinder können nicht zwischen giftigen 
und ungiftigen Pflanzen unterscheiden.
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Sommer, Sonne, Sonnenschein

Nun ist es vorbei mit der kalten Jahreszeit 
und es kann endlich wieder draussen Son-
ne getankt werden. Wer es gemütlicher 
mag, setzt sich mit Freunden vors Jugend-
hüsli und geniesst in entspannter Atmos-
phäre den Sonnenschein, und wem dies 
etwas zu langweilig ist, der fordert jeman-
den zu einem spannenden Federball-
Match heraus.

Gleichzeitig mit dem Start in den Sommer 
startet dieses Jahr bekanntlich auch die Fuss-
ball-Weltmeisterschaft in Russland. Das wol-
len wir im Jugendhüsli natürlich nicht verpas-
sen und übertragen deshalb einige spannende 
Spiele auch in unseren Räumen! 

Damit dies auch für die weniger fussballbe-
geisterten unter uns zu einem tollen Event 
wird, werden wir vor und zwischen den Spie-
len für Verpflegung in Form von einem feinen 
Znacht oder leckeren Snacks und Getränken 
sorgen. Da die Matchs nicht immer optimal zu 
den normalen Öffnungszeiten des Jugendhüs-
lis passen, gibt es während der WM-Phase ei-
nige Sonderöffnungszeiten. Den genauen Plan 
dazu kann auf der Homepage unter der Rubrik 
«aktuell» eingesehen werden.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 
bis 16 Jahren herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Das läuft in den nächsten 
Tagen:

Mittwoch, 30. Mai 2018
Um das schöne Wetter richtig geniessen 
zu können, versuchen wir unseren 
Gartenplatz in eine sommerliche  
Erholungsoase zu verwandeln! 

Freitag, 1. Juni 2018 
Wir schnippeln verschiedene frische 
Früchte und geniessen zusammen ein 
leckeres Schoggi-Fondue! 

Mittwoch, 6. Juni 2018
Wir machen einen Spiele-Nachmittag und 
fordern unser Glück bei Tabu, Monopoly 
und Co. heraus.

Freitag, 8. Juni 2018
Wir machen einen Kino-Abend! 
Um 19.45 Uhr startet ein  
spannender Film und dazu gibt’s 
leckeres Popcorn! 

Mittwoch, 13. Juni 2018
Wir kreieren Schoggitafeln ganz nach 
unserem Geschmack und verfeinern sie 
mit Nüssen, Smarties, Trockenfrüchten 
und sonstigen leckeren Zutaten!

Weitere Informationen zum aktuellen Pro-
gramm werden laufend auf unserer Home-
page veröffentlicht:
www.oja-eschenbach.ch

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter 
info@oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger
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Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtliche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert. Meldet Eure Anlässe rechtzeitig (an 
events@gwaerbeschenbach.ch) und profi-
tiert von diesem kostenlosen Mitglieder-Ser-
vice!

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch 
können auch auf dem SmartPhone abonniert 
werden. Besonders praktisch für Mitglieder 
der Vereinsvorstände: Die Pöstli-Termine sind 
so immer aktuell und mit dabei.

Bericht zum Unternehmerforum 
vom 9. Mai 2018 

Der Bericht zum Unternehmerforum in Luzern 
folgt in der nächsten Pöstli-Ausgabe.

Die Termine des Gewerbevereins 
im 2018/2019

Bitte tragt Euch folgende Daten in 
Eurer Agenda ein:

Freitag, 31. August 2018 
Unternehmertreff und Pöstli-Fest
Wirtschaft trifft Politik: Der traditionelle 
Eschenbacher Networking-Anlass für unsere 
Mitglieder. Eingeladen und gut vertreten sind 
jeweils auch der Gemeinderat, die Kantons-
räte sowie die Eschenbacher Parteipräsiden-
ten. 

Anlässlich des 40-Jahr-Jubiläums des Eschen-
bacher Pöstli kombinieren wir diesen Anlass 
mit dem öffentlichen Pöstli-Fest.

Samstag, 23. März 2019
94. Generalversammlung
Unsere Hauptversammlung, zu der neben un-
seren Mitgliedern und Altmeisterinnen und 
Altmeistern traditionell auch der Gemeinde-
rat, die Eschenbacher Kantonsräte sowie die 
Präsidenten der Eschenbacher Parteien ein-
geladen sind. 

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und 
den Mitgliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.
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Umfrage: 40 Jahre Pöstli auf www.6274.ch

Seit 40 Jahren fl attert das Pöstli in die Eschenbacher Haushalte und informiert die Ein-
wohner zuverlässig über aktuelle Geschehnisse in der Gemeinde. Zur Tradition gehört 
auch, regelmässig die Meinung unserer geschätzten Leserinnen und Leser einzuholen. 
Zum 40. Jubiläum kombinieren wir dies mit einem Wettbewerb mit attraktiven Preisen 
sowie einem Pöstli-Fest am 31. August 2018!

Sie kennen das Pöstli am besten – Ihre Meinung ist uns deshalb sehr wichtig und wird 
auch belohnt. Machen Sie bei unserer Umfrage mit und gewinnen Sie attraktive Preise 
im Wert von Fr. 500.–.

Die Umfrage finden Sie auf www.6274.ch 
und dauert ca. 5 Minuten. 
Am Schluss bitte mit «Senden» 
übermitteln. 

Der Teilnahmeschluss ist am 20. August 2018.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und 
viel Glück beim Wettbewerb!

Redaktion Pöstli und 
Gewerbeverein Eschenbach

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

Umfrage

40 Jahre Pöstli

auf www.6274.ch

Gewinnen Sie 

attraktive Preise!



 
 
 
Wir bieten per 01. August 2018 ein Praktikumsplatz 80 – 100% für 6 Monate im Pflegebereich an. 
  
Sie wollen 

• einen Einblick bekommen in die Arbeit mit älteren Menschen 
• einer vielseitigen Tätigkeit in einem offenen, flexiblen und humorvollen Team nachgehen 
• unseren Bewohnern individuelle Begleitung und Unterstützung bieten 
 

Sie bringen mit 

• Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen  
• Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Offenheit 
• Bereitschaft Neues zu lernen und sich mit den Themen des letzten Lebensabschnittes 

auseinander zu setzen 
• Bereitschaft mit unregelmässigen Arbeitszeiten zu arbeiten  

 
Wir bieten 

• ein entwicklungsorientiertes Arbeitsumfeld mit zeitgemässen Anstellungsbedingungen 
• wertschätzendes Arbeitsklima 

------------------------------------------- 
 
Per 1. August 2019 bieten wir eine Lehrstelle im Bereich Pflege und Betreuung an. Wir suchen eine 
Auszubildende  
 
Fachfrau oder Fachmann Gesundheit EFZ (FaGe) 
 
Aufgaben und Angebot 
 
Die Ausbildung umfasst die Arbeitsbereiche: Pflege und Betreuung, Lebensumfeld- und 
Alltagsgestaltung, Administration und Logistik sowie Medizinaltechnik. Im Rahmen Ihrer Tätigkeit 
haben Sie die Gelegenheit sich persönlich, praktisch und Methodisch zu entwickeln und das 
berufsspezifische Wissen und Können zu erwerben. Dabei werden Sie von engagierten 
Ausbilderinnen begleitet, unterstützt und gefördert.  
 
Anforderungen 
 
Wir richten uns an Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen, die neugierig und zuverlässig 
sind, eine hohe Lernbereitschaft haben, gerne im Team arbeiten, dabei Verantwortung übernehmen 
wollen und gerne mit Menschen kommunizieren. Vorteilhaft ist es, wenn Sie im Raum Eschenbach 
wohnen. 
 
Bewerbung / Kontakt 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. August 2018 mit Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Foto Motivationsschreiben, Zeugniskopien, Liste der absolvierten Schnupperlehren an: 

------------------------------------------- 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Monika Fischer – Ausbildungsverantwortung Pflege, Telefon 
041/449 95 00. 

Unser Betagtenzentrum liegt im 
Kern des Dorfes Eschenbach 
und bietet 68 Bewohner ein 
schönes Zuhause. Es ist gut mit 
der Bahn erreichbar. 

Die Bewerbung richten Sie an Betagtenzentrum Dösselen, Monika Fischer, Zielacherstrasse 8, 6274 
Eschenbach oder monika.fischer@doesselen.ch  
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Ständchen zum Muttertag mit 
«dr Eidgenoss» und seinen Eltern

Eine langjährige Tradition wurde in diesem 
Jahr weitergeführt. Wenn immer es sich Urs 
Fischer, besser bekannt unter dem Namen «dr 
Eidgenoss» zwischen seinen Auftritten ir-
gendwo in der Schweiz oder als Botschafter 
für Schweiz Tourismus im asiatischen Raum 
einrichten kann, besucht er zum Muttertag 
das Betagtenzentrum Dösselen. Diese über 
zwanzigjährige Tradition führte er auch dieses 
Jahr am Samstag vor dem Muttertag fort. Auf 
den Pfl egeabteilungen im 1. und 2. Stock be-
geisterte er zusammen mit seinen Eltern Ma-

ria und Urs. Das abwechslungsreiche Show-
programm erfreute die Bewohnerinnen und 
Bewohner, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Es wurde geschaukelt, mitgesungen, mitge-
spielt und Taler geschwungen. Beim Schluss-
lied «Ech möcht der Dankesäge» herrschte 
eine wahre Gänsehautstimmung.  PD 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT 40 JAHREN
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Kaffeefahrten auf den Horben

Zur Abwechslung gestalten wir das Reise-
programm 2018 einmal etwas anders als 
die letzten Jahre. Der alljährliche Bewoh-
nerausflug wird durch mehrere verschie-
dene Kleinausflüge in die Umgebung er-
setzt.

Für einige Betagte vom Dösselen ist der Hor-
ben ein fester Begriff. Allein die Aussicht ist 
schon eine Reise wert. Viele Erinnerungen 
kommen dabei auf. Die Einkehr in die Horben 
Alpwirtschaft gehört sinngemäss natürlich 
dazu.

Mit diesem Hintergrund startete die Ausflugs-
saison mit mehreren Kaffeefahrten Richtung 
Horben. Die einzelnen Reisegruppen, beste-
hend aus 10 bis 12 Personen, hatten zwar 
nicht immer optimales Wetterglück. Teilweise 
musste die Aussicht mit konzentriertem Blick 
gesucht werden, dafür wärmte ein heisses 
Kafi und die Auswahl der grossen Dessertkar-
te die Seele auf. Gemütlich ist es auf dem Hor-
ben eh und je. 

Finanziert wird der gesamte Ausflug von 
der Stiftung Dösselen.

Herzlichen Dank
Am 7. April durfte ich meinen 90. Geburtstag im Kreise meiner  
Familie und bei schönstem Frühlingswetter feiern. 

Die lieben Glückwünsche, zahlreichen Karten und die schönen  
Besuche haben mich sehr gefreut. Ich danke allen, die mir zu meinem 
Geburtstag eine grosse Freude bereitet haben.  

 Emma Troxler
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Was hat das Eschenbacher Fest 
2017 mit Jazz im Dösselen genau 
zu tun?

Eine gute Frage. Dazu gibt es eine einfache 
und erfreuliche Antwort. Am letztjährigen 
Eschenbacher Fest wurden viele Armbänder 
zur finanziellen Unterstützung des Festes ver-
kauft. Aus diesem Verkauf wurde jeweils pro 
Armband ein Betrag für wohltätige Zwecke 
auf die Seite gelegt. Die Organisatoren des 
Festes übergaben im Anschluss einen schö-
nen Betrag an die Stiftung Dösselen. Wir sa-
gen von Herzen vielen Dank! Diesen Betrag 
möchte die Stiftung in Zusammenarbeit mit 
dem Dösselen nun einsetzen.

Zu diesem Anlass sind nicht nur alle vom Dös-
selen herzlich eingeladen, sondern auch alle 
Eschenbacher, welche sich gerne von den 
Rhythmen verzaubern lassen, Begegnungen, 
draussen gemütlich beisammensitzen und zur 

Platz-Konzert 
Unicorn Jazzband Ballwil

Sonntag, 17. Juni 2018
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Abwechslung einmal eine ganz andere Mu-
sikrichtung geniessen. Darauf freuen wir uns.
Sollte das Wetter schlecht sein, ist das 
Platzangebot leider beschränkt.

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Anmeldungen für  
Tagesstrukturen im Schuljahr 
2018/2019

Für das Schuljahr 2018/2019 starten anfangs 
Juni 2018 die Anmeldungen zu den schul- und 
familienergänzenden Betreuungsangeboten 
der Schule Eschenbach. Im Schuljahr 2018/ 
2019 stehen Ihnen wieder die folgenden vier 
Betreuungselemente zur Verfügung:
– E I:  07.00 – 08.00 Uhr:  
 Ankunftszeit am Morgen
– E II: 11.45 – 13.15 Uhr:  
 Mittagstisch/Betreuung 
– E III:  13.15 – 15.15 Uhr:  
 Nachmittagsbetreuung I
– E IV: 15.15 – 18.00 Uhr:  
 Nachmittagsbetreuung II

Die Anmeldeformulare für die Betreuungsan-
gebote werden ab diesem Schuljahr in Papier-
form nur denjenigen Lernenden abgegeben, 
die im Schuljahr 2017/2018 schon bei den Ta-
gesstrukturen eingeschrieben sind. Die Abga-
be erfolgt anfangs Juni 2018, wenn der Stun-
denplan für das neue Schuljahr bekannt ist. 
Alle anderen interessierten Eltern können das 
Anmeldeformular von der Homepage der 
Schule herunterladen, ausdrucken und ein-
schicken. Das Anmeldeformular wird anfangs 
Juni 2018 aufgeschaltet sein. Anmeldeschluss 
für die Tagesstrukturen für das neue Schul-
jahr 2018/2019 ist Freitag, 22. Juni 2018.  
Alle weiteren Infos sind auf den Anmelde- 
formularen sowie auf der Homepage der 
Schule Eschenbach aufgeführt. Bis Freitag,  
6. Juli 2018 erhalten alle Eltern die definitive 
Bestätigung der Durchführung für ihre ange-
meldeten Kinder. 

Abgabe Stundenpläne Schuljahr 2018/19
Die Stundenpläne für nächstes Schuljahr wer-
den den Lernenden am Montag, 4. Juni 2018 
abgegeben. Die neuen Kinder der Basisstufe  
erhalten den Stundenplan und weitere Unter-
lagen am Rotationsmorgen vom Montag,  
11. Juni 2018 (s. unten). Das Stundenplange-
rüst der Basisstufe bleibt gleich wie dieses 
Schuljahr. Die Lernenden der künftigen 1. SEK 
erhalten den Stundenplan am Besuchsnach-
mittag, Dienstag, 5. Juni 2018. 

Rotationsmorgen an Basisstufe und 
Primarschule
Das laufende Schuljahr neigt sich dem Ende zu 
und für viele Schülerinnen und Schüler steht 
mit dem neuen Schuljahr ein Lehrpersonen-
wechsel an. Übergänge können Verunsiche-
rung, Angst aber auch viel Vorfreude auslösen. 
Wir unterstützen die Lernenden bei diesem 
Wechsel unter anderem durch Unterrichtsbe-
suche der neuen Lehrperson in der aktuellen 
Klasse sowie mit dem Rotationsmorgen.  
Dieser findet am Montag, 11. Juni 2018 von 
10.10  – 11.45 Uhr statt. Die Kinder besuchen 
dabei erstmals ihre Klassenlehrperson des 
nächsten Schuljahres und lernen auch ihr neu-
es Schulzimmer kennen. Die abgebende Lehr-
person wird die Schülerinnen und Schüler über 
den genauen Ablauf orientieren. Gleichzeitig 
findet auch der Besuchsmorgen für die zukünf-
tigen Basisstufenkinder statt. Die Spielgrup-
penleiterinnen begleiten ihre Schützlinge. Wir 
wünschen allen Beteiligten eine positive erste 
Begegnung und hoffen, die Vorfreude auf den 
wichtigen Schritt zu stärken. 

Ausstellung Abschlussarbeiten 3. SEK
Die Schülerinnen und Schüler der 3. SEK ha-
ben im Rahmen des Projektunterrichtes im 
Schuljahr 2017/2018 vielfältige, eigenständige 
und kreative Abschlussarbeiten erarbeitet. 
Die Abschlussklassen sind stolz, ihre Arbeiten 
und Projekte der Öffentlichkeit präsentieren 
zu dürfen: Die Ausstellung findet am Mitt-
woch, 13. Juni 2018 auf dem Gelände der Se-
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kundarschule Eschenbach statt. Die Abschluss-
arbeiten können zwischen 10.00  –  12.00 Uhr 
und 18.00  –  21.00  Uhr besichtigt werden. 
Lehrpersonen und Schüler/-innen der 3. Se-
kundarschule freuen sich auf viele interessier-
te Besucherinnen und Besucher. 

Sporttag Gesamtschule 2018! 
Es ist wieder so weit: Bald startet die Fussball-
weltmeisterschaft 2018 in Russland. Parallel 
zur WM findet alle 4 Jahre immer auch der 
Sporttag der ganzen Schule Eschenbach statt. 
Die 4. Auflage des «World Cup – Sporttages» 
(nach 2006, 2010 und 2014) steht am Freitag 
den 19. Juni 2018 wieder vor der Türe. An die-
sem Grossanlass nehmen alle 540 Schülerin-
nen und Schüler der Schule Eschenbach teil: 
von der Basisstufe bis zur 3. SEK. Ein fantasti-
scher Gemeinschaftssporttag, bei dem jedes 
Kind eine wichtige Rolle spielt und zugleich ein 
Teil eines Nationen-Teams ist. Alle 56 Teams 
werden von Schülerinnen und Schülern der 

Abschlussklassen geführt. Sie übernehmen 
ihr Team am Morgen, führen es verantwor-
tungsvoll durch den Sporttag und verabschie-
den alle Kinder am Schluss des Sporttages. 
Alle Eltern erhalten den gleichen Flyer, den Sie 
ergänzend zu dieser Meldung in dieser Pöstli-
ausgabe sehen. Wir hoffen auf einen unfall-
freien Sporttag mit packenden Wettkämpfen 
und auf schönes Wetter.

Elternforum Eschenbach

Pubertät ist, wenn die Eltern 
schwierig werden

Diese Aussage gibt die Sicht der Jugendli-
chen wieder, wenn sie bei Fragen wie Party, 
Ausgang, Alkohol in den Clinch mit ihren El-
tern kommen. Dies waren die Themen, zu 
denen das Elternforum am 30. April 2018 El-
tern und deren Jugendliche eingeladen hat-
te. Knapp 100 Mütter und Väter und ein paar 
Jugendliche waren der Einladung gefolgt.

Der Schulleiter der Sekundarschule, Thomas 
Meyer, eröffnete den Abend und gab das Wort 
gleich an Armanda Bucher, Lehrerin an einer 
4./5. Primarklasse, weiter. Sie informierte, 
dass bereits auf dieser Altersstufe Medien-
kompetenz, d. h. den Umgang mit den Social 
Media thematisiert wird. Hier sind die Eltern 

aufgefordert, den Umgang ihrer Kinder mit 
den Mitteln der modernen weltweiten Vernet-
zung nah zu begleiten. Whatsapp installieren 
ist beispielsweise Sache der Eltern. Christoph 
von Ah, Lehrer auf der Sekundarstufe und Ge-
sundheitsverantwortlicher der Schule Eschen-
bach, zeigte auf, was auf dieser Stufe themati-
siert wird, so z. B. der kurze Weg vom Genuss 
zur Sucht. Eine offene Kommunikation zwi-
schen Eltern, Schülern und Lehrperson spielen 

Armanda Bucher, Lehrerin an der 4./5. Primar, orientiert 
über die lebenskundlichen Themen auf ihrer Stufe.
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Eschenbach, 12./13. Juni 2018  
 
 
 
 
Liebe Eltern 
 
Die 4. Auflage des „World Cup – Sporttages“, nach 2006, 2010 und 2014, steht am 
Dienstag, den 19. Juni 2018, an. 
Ein fantastischer Gemeinschaftssporttag! Jedes Kind spielt dabei eine wichtige Rolle und 
darf zugleich Mitglied eines Nationen-Teams sein.  
  
1 Italien 9 Schweiz 17 Tschechien 25 Cote d’Ivoire 33 Uganda 41 Österreich 49 Chile 
2 Brasilien 10 Frankreich 18 Costa Rica 26 Iran 34 Ungarn 42 Republik    

Kongo 
50 Kolumbien 

3 Slowakei 11 Argentinien 19 Senegal 27 Portugal 35 Uruguay 43 China 51 Griechenland 
4 Holland 12 Spanien 20 Marokko 28 USA 36 Singapur 44 Panama 52 Bosnien / 

Herzegowina 
5 Ghana 13 Mexiko 21 Polen 29 Kroatien 37 Ägypten 45 Südafrika 53 Belgien 
6 Schweden 14 Australien 22 Ecuador 30 Südkorea 38 Kenia 46 Dänemark 54 Algerien 
7 Deutschland 15 Serbien 23 England 31 Ukraine 39 Island 47 Honduras 55 Nigeria 
8 Japan 16 Saudi- 

Arabien 
24 Paraguay 32 Tunesien 40 Peru 48 Bahrain 56 Russland 

 
Die Schüler und Schülerinnen der Abschlussklassen übernehmen an diesem Tag die 
Teamleitung.  Sie versammeln morgens ihr Team, führen es verantwortungsvoll durch 
den ganzen Sporttag und verabschieden nachmittags wieder alle.  
Unsere Neuntklässlerinnen werden vorbildlich und überzeugend ihre Zuverlässigkeit 
unter Beweis zu stellen wissen. 
 
Wichtige Hinweise für den Sporttag: ( Verschiebedatum: Die, 26.6.2018) 
 

 Besammlung der Teamleiterinnen:    07'50 Uhr / Eingang Tu-Halle Li   
                                                                                (Teamheft und Flagge abholen) 

 Besammlung der 3.-8.Klässlerinnen:       08'05 Uhr  / Roter Platz Lindenfeld  
 Besammlung der Basisstufe:                     08'05 Uhr / Hübelipausenplatz 

                                                                               (Werden bis 8'25 vom Team abgeholt) 
 Verpflegung aus dem Rucksack:            Znüni, Zmittag, Zvieri ond zTrinke 

 
 Alle Kinder und Jugendlichen tragen Sportkleidung mit witterungsbedingten 

Zusatzkleidern im Rucksack. 
 Die Teams 1- 4, 25 – 32 und 45 – 48 werden den Sporttag bis ca. 15'15 Uhr beendet 

haben. Alle anderen Teams bis ca. 15'45 Uhr. 
 Alle Kinder der Basisstufe werden am Ende des Sporttages vom Teamleiter zum 

morgendlichen Besammlungsort auf dem Hübelipausenplatz zurückgebracht und 
können dort wieder in Empfang genommen werden. 

 
 Am 14./15.Juni (BS am 18.Juni) erhält ihr Kind die selbstklebende Laufnummer 

mit Name, Teamname und Flagge. Sie ist am Sporttag auf dem T-Shirt klar sichtbar 
zu tragen! 

 
 
Sportliche Grüsse aus der Schule Eschenbach 

Sporttag Eschenbach -  Freitag, 19. Juni 2018   -   Flyer 
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(v.r.) Barbara Bucher, Béatrice Kuster (beide Schulsozialarbeit), Iris Achermann (SoBZ), Thomas Meyer (Schulleiter), 
Christine Meyer (akzent).

laut von Ah eine zentrale Rolle, um Jugendli-
che einen verantwortungsvollen Umgang mit 
Genussmitteln aufzuzeigen.

Alkohol – nach wie vor Suchtmittel Num-
mer eins
Frau Christine Meyer von der Präventions-
fachstelle «akzent» bestritt den Hauptteil  
des informativen Abends. Zuerst zeigte sie 
Statistiken zum Umgang der Jugendlichen 
mit Genuss- und Rauschmitteln auf. Unter  
http://zahlen-fakten.suchtschweiz.ch können 
sich Interessierte viele Informationen dazu ho-
len. Die Motive für den Einstieg in den Sucht-
mittelkonsum sind gemäss Meyer zu ca. 80 % 
im sozialen Bereich zu finden. Der Gruppen-
druck in den Peergroups und Neugier animie-
ren viele Mädchen und Jungen zur ersten Ziga-
rette, Alkopops und Bier. Sie zeigte auch die 
gesetzlichen Grundlagen für den Konsum von 
Alkohol auf, verheimlichte aber nicht, wie leicht 
diese Gesetze umgangen werden können.

Zerstörerische Konsequenzen
Die Gefährlichkeit des Drogenmixes, z. B. Alko-
hol und Hasch, war auch Thema ihres Refera-
tes. Sie kam auch auf die Designer-Droge Crys-
tal Meth zu sprechen, deren Wirkung tagelang 
anhält. Erschreckende Folgen hat das Aufbe-
wahren von Crystal Meth im Kühlschrank, 

wenn sich der Wirkstoff auf Babynahrung über-
trägt. Tragische Folge davon war schon der Tod 
von Kleinkindern.  Anschliessend ergriff Bern-
hard Wiss das Wort. Er ist für die Verkehrserzie-
hung an den Schulen durch die Luzerner Polizei 
zuständig. Er äusserte sich zu Recht und Ju-
gendschutz. Er betonte, dass bei Gesetzes-
überschreitungen von Minderjährigen zuerst 
das Gespräch mit  ihnen und den Eltern ge-
sucht werde. Strenge Massnahmen gibt es 
aber im Wiederholungsfall.

Code-Zahl 187
Wiss zeigte auch die Gewalt verherrlichenden 
Sprayereien an den Schulanlagen Neuheim, 
welche kürzlich aufgetaucht waren. Die Spray-
er benutzen oft Codes, in diesem Fall  die Zahl 
187. Der Paragraph 187 steht im kalifornischen 
Strafgesetzbuch für Mordfälle. Strassengangs 
benutzen die Zahl für die Bereitschaft für ei-
nen Mord! Im anschliessenden  Podiumsge-
spräch wurde die Strategie der Schulsozialar-
beiterinnen und der Vertreterin des SoBZ 
deutlich: Miteinander sprechen, Vertrauen 
aufbauen und Beziehung schaffen. Unter der 
Mailadresse info@akzent-luzern.ch kann eine 
Informationsbroschüre mit vielen nützlichen 
Tipps und Adressen bezogen werden.
 

Bruno Bucher
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Tag der Volksschulen in der  
Bibliothek

Am Donnerstag, 15. März 2018 fand der 
Tag der Volksschulen statt. Auch die Bib-
liothek war mit von der Partie und bot 
nebst der üblichen Bücherausleihe den 
Wissens- und den Ballonwettbewerb an. 

Während der Vormittagspause kamen die Schü-
lerinnen und Schüler in Scharen, um am Ballon-
wettbewerb mitzumachen. Die Bibliothek platz-
te aus allen Nähten. Innert Kürze flogen über 
150 Ballone am Himmel. Ein schönes Bild… Wie 
weit wohl mein Ballon fliegt? Wird die Ballon-
karte zurückgeschickt? Gehen meine Wün-
sche in Erfüllung? Die Kids hatten Fragen über 
Fragen, diskutierten und waren gespannt was 
weiter geschieht. Nach zwei Tagen kam die 
erste Karte zurück und jeden Tag trafen weite-
re ein. Wir waren erstaunt, wie viele Karten 
den Weg zurück nach Eschenbach fanden. Die 
Ballone flogen nach Zürich Höngg, Zürichberg, 
Weinfelden, Frauenfeld, Winterthur. Wir wa-
ren überrascht, wie weit die Ballone geflogen 
sind. Etwas ganz besonderes erlebten Céline 
und Mayte: sie haben folgenden Wunsch auf 
ihre Karte geschrieben: Ich wünsche mir Lego 
friends. Ob man es glaubt oder nicht: Ein Ehe-
paar aus Zürich Höngg hat den Wunsch der 
Mädchen erfüllt. Zwei Ballone flogen über die 

Grenze. Die Karte von Rahel Stocker kam aus 
Oberneukirchen zurück. Oberneukirchen liegt 
in Bayern, Deutschland und ist immerhin 448 
km von Eschenbach entfernt. Die Karte von 
Hanna Herger flog noch weiter: Sie flog nach 
Berneburg. Das ist 578 km von Eschenbach 
entfernt (um nach Hannover zu kommen, 
müsste man «nur» noch ca. 180 km weiterfah-
ren). Hanna Herger’s Ballon ist am weitesten 
geflogen und somit die Gewinnerin des Ballon-
wettbewerbs. Sie gewinnt einen Eintritt ins 
Verkehrshaus Luzern. Herzlichen Glückwunsch! 

Die Gewinnerinnen des Wissenswett-
bewerbes heissen:
Kategorie Schülerinnen und Schüler:
1. Preis: Leia Häfliger (Fr. 20.– Gutschein 
 Buechlade Martina Küng, Hochdorf)
2. Preis: Yael Anderhub (Memo Quiz)
3. Preis: Helene Kemptner (Memo Quiz) 
Kategorie Erwachsene:
1. Preis: Louise Küttel (Fr. 20.– Gutschein
  Buechlade Martina Küng, Hochdorf)
2. Preis: Beatrice Loison (Gutschein 
 Jahresgebühr der Bibliothek Eschenbach)

Herzlichen Dank an alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen in der Bibliothek! 

 Ruth Stocker, Bibliothek Eschenbach

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 
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eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
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Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim
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Grosse Sieger am Stadtlauf   

Der 41. Stadtlauf glänzte nicht nur mit einem 
Läufer-, sondern auch mit einem Zuschauer-
rekord. Dass die Schüler von Eschenbach 
diesem aussergewöhnlichen Anlass  eine 
zusätzliche Krone oben drauf setzen wür-
den, wagte im Vorfeld niemand zu träumen. 
In drei von vier Kategorien standen sie zu-
oberst auf dem Podest, in der 4. Kategorie 
wurden sie glorreiche Zweite. 

Seit über zehn Jahren beteiligen sich die 
Eschenbacher Dritt- bis Sechstklässler an 
diesem Laufspektakel. Hinter der stetig 
wachsende Teilnehmerzahl und regelmässig 
stolzen Resultaten steckt System. Schon 
weit im Vorfeld kursieren in den Klassen die 
Anmeldeformulare und die Sportlektionen 
werden mit gezielten Trainings bespickt. Am 
Schluss stellen die Schülerinnen und Schüler 
ihre läuferische Fitness unter Beweis, entwe-
der in einer internen Ausmarchung oder am 
Stadtlauf. Bereits die Kinder der Basisstufe 
rennen jedes Jahr am Hübelilauf um die Wet-
te. Als Drahtzieher der ganzen Aktion agiert 
ein begeisterter Jugendsportförderer und 
Lehrer: Walter Zemp. Mit seinem Engage-
ment und als Organisationstalent versprüht 
er Funken, die ins Schwarze treffen. Die Wir-
kung entfaltet sich beispielhaft, auch indem 
sich zahlreiche Eltern als Gruppencoach für 
den Stadtlauf zur Verfügung stellen. 

In diesem Jahr hatten sich 93 Prozent aller 
Kinder des Schulhauses Neuheim für den 
Stadtlauf eingeschrieben – notabene eine 
weiterer Rekord. Die Erwartungen waren 
hoch. Man wollte mindestens an die Erfolge 
der letzten Jahre anknüpfen. Ob das gelin-
gen würde? Sie waren nicht zu übersehen, 
die vielen Eschenbacher Kinder in ihren auf-
fällig gelben Leibchen. Und wie sie sich spu-
teten! 

Sie übertrumpften alle Erwartungen und lan-
deten beinahe einen Grand Slam. Welche 
Freude, welch ein Jubel, als die Resultate be-
kannt wurden: Bei den Gruppenläufen der 
Drittklässler erkämpfen die Eschenbacher 
die Ränge 1, 8, 10 und 39. Obenauf schwang 
auch eine Gruppe von Viertklässlern und Wei-
tere platzierten sich auf den guten Rängen 11 
und 34. Die Mädchen der 5./6. Klassen lande-
ten mit dem Sieg einen weiteren Coup (und 
8., 12.), und im Mixed erreichten die Jungs die 
Plätze 2, 10, 41 und 77. 

Natürlich waren nicht nur die Akteure über-
wältigt vom unerwarteten Erfolg. Mit ihnen 
freuen sich die Schule und die ganze Bevölke-
rung. Und – die ausserordentliche Leistung 
wollte gebührend gefeiert werden. Die Schu-
le spendierte in der folgenden Woche kurzer-
hand allen ein feines Znüni.  

Bericht und Fotos: Pia Kyburz
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 Mittwoch 6. Juni 2018 
 17.00 Uhr: Heidi-Musical, Canario und 

Chenderchor Lindenfeldsaal

 Mittwoch 13. Juni 2018 
 19.00 Uhr  Konzert Schlagzeug/Ensemble 

Schelker/Estermann 
Werkhof

 Freitag 15. Juni 2018 
 20.00 Uhr  Abschiedskonzert Lake Valley 

Kids / Young Hearts 
MZR Hübeli

 Freitag 22. Juni 2018 
 19.00 Uhr Sommerkonzert mit  

Ensembles der Musikschule 
Lindenfeldsaal

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:

 Samstag 23. Juni 2018 
 19.00 Uhr Cäts-Musical m. Teenie- 

Singers & Jugendchor Kriens 
Schappe-Saal Kriens

 Sonntag 24. Juni 2018 
 15.00 Uhr Cäts-Musical m. Teenie- 

Singers & Jugendchor Kriens 
Schappe-Saal Kriens

 Mittwoch 27. Juni 2018 
 19.00 Uhr Musizierstunde Elsbeth und 

Stefanie Burgener MZR 
Neuheim

 Freitag  6. Juli 2018 
 18.30 Uhr Ständli VS-Schlussessen 

Dösselen
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                                         www.musikschule-eschenbach.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOMMERKONZERT 
Ensembles und Chöre 

 
 
 
 
 

 

Chenderchor und Canario 
Lieder aus dem Heidi-Musical 

Leitung: Ursin und Patrizia Villiger, Elsbeth Burgener (Stimmbildung) 
Teenie-Singers 

Lieder aus dem Musical «Cäts» 
Leitung: Ursin und Patrizia Villiger, Elsbeth Burgener (Stimmbildung) 

Gitarrenduo 
Leitung: Helen Strassmann 

Ensemble «Sirius» 
Leitung: Elsbeth Burgener 

Klarinettenensemble 
Leitung: Hannes Roesti 

Perkussionsensemble 
Leitung: Andreas Schelker 

 
 

 

Freitag, 22. Juni 2018, 19.00 Uhr 
Lindenfeldsaal, Eschenbach 
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Musikschulanmeldungen fürs 
Schuljahr 2018 – 2019

Bereits sind viele Anmeldungen für den Instru-
mental- und Gesangsunterricht bei uns einge-
troffen. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Ver-
trauen und freuen uns, gemeinsam mit Ihren 
Kindern auch im nächsten Schuljahr zu musi-
zieren.

Anmeldung für die Chöre und Ensembles
Die Musikschule Eschenbach verfügt über ein 
vielfältiges Angebot an Ensembles und Chö-
ren. Das gemeinsame Musizieren mit anderen 
Kindern macht enorm viel Spass! 

Das Schlagzeugensemble ist ideal für alle 
perkussionsinteressierten Schülerinnen und 
Schüler. Gemeinsam werden die Schlaginstru-
mente – von Cajon über Drum Set bis Xylo-
phon – entdeckt.

In der Beginnersband und im Jugendblasor-
chester JBOS kommen alle Blasinstrumente 
und die Schlaginstrumente zum Zug. In regelmäs-
sigen Proben wird ein spannendes Repertoire 
einstudiert. Auftritte an Musikschulkonzerten, 
als Konzerteröffnung oder auch am Jugendmu-
sikfest gehören zum Jahresprogramm. 

Alle Blockflötenschülerinnen und Blockflö-
tenschüler haben die Möglichkeit, gemein-
sam in einem Ensemble zu spielen. Das ge-
meinsame Musizieren ist für Kinder sehr 
wichtig und fördert wichtige Kompetenzen. 
Auch für Erwachsene haben wir ein attrakti-
ves Angebot: Im Projekt-Blockflötenensem-
ble werden sich Fortgeschrittene und Er-
wachsene wohl fühlen und eine spannende 
Herausforderung finden. Die Ausschreibung 
erfolgt nach den Sommerferien.

In unserer Rockband Lake Valley Kids musizie-
ren und singen Jugendliche, welche sich für 
die moderne Musik interessieren. An Festivals 
und Konzerten fetzen sie über die Bühne, das 
fägt!

In dieser Pöstli-Ausgabe finden Sie auch die 
Anmeldungen für das Eltern-Kind-Singen 
(Musigwält) sowie für das Canario – für alle 
Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff. Für die 
Kinder der Basisstufe mit Schulstoff haben wir 
unseren Chenderchor. Er probt jeden Montag 
von 15.15 bis 16.15 Uhr. Verschiedene Auftritte 
wie Musicals und Weihnachtskonzerte gehö-
ren zu seinem Jahresprogramm. 

Für die älteren Kinder und Jugendlichen haben 
wir die Teenie-Singers! Das gemeinsame Sin-
gen von modernen und poppigen Songs macht 
einfach Spass!

Für die Anmeldung und weitere Auskünfte 
steht Ihnen der Musikschulleiter Pirmin Hodel 
gerne zur Verfügung.

Musikschulleitung:
Pirmin Hodel
Oeggenringenstrasse 12, Eschenbach
Tel.-Nr. 041 449 90 16
Bürozeiten: Montagvormittag und  
Donnerstagnachmittag
E-Mail: musikschule@eschenbach-luzern.ch

Sekretariat:
Esther Steinmann
Oeggenringenstrasse 12, Eschenbach
Telefon 041 449 90 14
Bürozeiten: Mittwoch und Freitag ganzer Tag, 
Donnerstagnachmittag
E-Mail: esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch
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Musigwält 2018 – 2019

Eltern-Kind-Singen mit Patrizia Villiger

Das Eltern-Kind-Singen eignet sich für Kinder ab 1 ½ Jahren mit einer Bezugsper-
son (Mutter, Vater, Grosseltern...). Spielerisch lernen und pflegen wir Lieder und 
Verse, die wir ganzheitlich erleben und darstellen. 

Wer:  Kinder, die bei Kursbeginn mind. 1 ½-jährig sind mit Bezugsperson... jüngere  
 Geschwister dürfen auch mitkommen (bitte in der Anmeldung vermerken)
Wann:  Herbstferien bis Osterferien, alle zwei Wochen am 
               Montag 9.00 – 9.45 Uhr oder 10.15 – 11.00 Uhr, mind. 9×
Leitung: Patrizia Villiger (bei Fragen: Telefon 041 910 99 22 oder 
 E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort:  Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach

Kosten:  Fr. 100.– pro Familie (für Auswärtige Fr. 150.– pro Familie)
 
Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und den genauen Daten Mitte Sep-
tember versandt.

CANARIO 2018 – 2019

Kindersingen mit Patrizia Villiger

Das Kindersingen CANARIO ist für Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff. Es spricht alle Kinder 
an, die gerne singen, musizieren und sich bewegen. Mit unseren spielerisch einstudierten Lie-
dern werden wir bereits erste Auftritte vor Publikum machen.

Wer:  Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff (Kindergartenalter)
Wann: Herbstferien bis Sommerferien, wöchentlich
  Montag 13.30 – 14.15 Uhr oder 14.20 –15.05 Uhr
Leitung: Patrizia Villiger (bei Fragen: Telefon 041 910 99 22 oder 
 E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort: Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
Kosten: Fr. 100.– pro Kind

Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und der genauen Zeit Mitte Sep-
tember versandt.
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Anmeldung: ❒ Musigwält (Eltern-Kind-Singen)

  ❒ Canario (Singen im Kindergartenalter)

Name: Vorname: 

Adresse: 

Geburtstag: Telefon:

E-Mail: Vorname des Zahlenden:

Bemerkungen (z.B. Vornamen und Geburtstag weiterer Kinder in der Musigwält):

Bitte senden an: Musikschule Eschenbach, Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

✂

Anmeldung auch online unter: www.musikschule-eschenbach.ch möglich.
Anmeldeschluss: 31. August 2018

Holzbau                           
Zimmerei
Holzelementbau                     
Fassadenverkleidung
Umbauten / Innenausbau

SCHLÄPFER
H O L Z B A U  A G

Grünmattstrasse 12 CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 Fax 041 260 30 73
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
info@schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Spielgruppe Zwirbelhüsli geht auf 
Reisen

Bei wunderschönem Wetter und bester Laune 
machten sich alle Spielgruppenkinder auf in 
den nahe gelegenen Mooswald. An verschie-
denen Treffpunkten versammelten sich die 
Kinder jeweils bei ihren Leiterinnen und liefen 
dann sternförmig zu unserem Brätliplatz. Die 
Freude aber auch Aufregung bei den einzel-
nen Kindern war gross, noch ein letztes Mal 

Mami zuwinken und los geht unsere kleine 
Reise. Am Ziel angekommen wurde von Bodi 
bereits ein grosses Feuer gemacht und all die 
feinen Sachen aus dem Rucksack ausgepackt. 
Würste wurden eingeschnitten, aufgespiesst 
und gebrätelt. Nach dem Mittagessen vertrie-
ben wir uns die Zeit mit Spielen. Viel zu früh 
mussten wir den schönen Waldplatz verlas-
sen und den Heimweg wieder unter die Füsse 
nehmen. Wir konnten alle Kinder gesund und 
munter wieder ihren Eltern übergeben.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Helfer, 
welche uns tatkräftig bei der Betreuung der 
Kinder an diesem Tag unterstützt haben. 

Sonnige Grüsse vom Zwirbelhüsli-Team   



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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CVP ESCHENBACH

Unbefriedigendes Bauprojekt 
«Knoten Klosterkirche» 

Interessiert sich die Jugend für die Politik? 
Dies war das Hauptthema der Parteiver-
sammlung der CVP Eschenbach. Für hefti-
ge Diskussionen sorgten zwei Bauvorlagen 
in der Gemeinde. 

«Frische Bewegung – Neue Strukturen?» – Un-
ter diesem Titel hat die CVP Eschenbach am 
18. April zur Frühjahresversammlung eingela-
den. Jugendliche aus Eschenbach stellten sich 
den Fragen von Veronika Bühler zum Thema 
«Jugend und Politik»: Elena Müller, Sandro Si-
grist und Simon Stocker, alle knapp über 
20-jährig. Sie beantworteten die Fragen sehr 
versiert und sprachgewandt. Von Politikver-
drossenheit, wie sie der jungen Generation 
attestiert wird, war nichts zu spüren. Die drei 
jungen Erwachsenen sind politisch sehr inter-
essiert. Im Vordergrund ihrer Interessen ste-

hen Umweltthemen und Lebensqualität. Des 
Schweizers grösste Sorgen AHV, Arbeitslosig-
keit oder Überfremdung teilen sie nicht. Die 
Moderatorin: «Wie informiert ihr euch über 
das politische Geschehen?» Fast einheitlich 
die Antworten:  «Viel läuft über die elektroni-
schen Medien, Zeitunglesen kommt aber auch 
vor», sind sich die drei einig. Entscheidend 
präge auch das Elternhaus das Interesse an 
der Politik. Auffällig ist, dass sie alle in Verei-
nen aktiv sind oder waren.

Auch wenn Elena Müller, Sandro Sigrist und 
Simon Stocker politisch sehr interessiert sind, 
ein parteipolitisches Engagement kommt für 
sie noch nicht in Frage. Die Ausbildung und 
der Einstieg ins Erwerbsleben haben Priorität. 
Sie sind sich bewusst, dass die Teilnahme an 
Wahlen und Abstimmungen sehr wichtig ist. 
Das Interesse an kommunalen Vorlagen ist 
verständlicherweise dann hoch, wenn Projek-
te den eigenen Verein betreffen. 

Josef Wyss als Vizepräsident des 
Kantonsrats nominiert

Die CVP-Kantonsratsfraktion hat Josef Wyss, 
Kantonsrat aus Eschenbach, als Vizepräsident 
für den Kantonsrat für das Jahr 2018/2019 no-
miniert. Traditionell wird der Vize-Präsident im
folgenden Jahr zum Kantonsratspräsidenten 
und damit höchsten Luzerner gewählt.

«Die Leitung des Kantonsparlaments ist eine 
ehrenvolle Aufgabe, die ich mit grosser Freu-
de gerne übernehmen würde», sagt Wyss. 
«Der Umgang mit Menschen ist eine meiner 
Stärken und erfüllt mich mit grosser Freude. 
Dementsprechend würde ich mich bei einer 

Wahl auf die vielen Begegnungen mit den Bür-
gerinnen und Bürgern freuen.» Josef Wyss ist 
Leiter des Geschäftsbereichs Käse der Emmi 
AG und engagiert sich vielseitig, unter ande-
rem als Ortsparteipräsident der CVP Eschen-
bach und als OK-Präsident des Luzerner Kan-
tonal-Musiktags in Eschenbach.
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«Helle Köpfe»: Sandro Sigrist, Elena Müller, Simon Stocker 
v.l.n.r.

Parolen Abstimmungen vom  
10. Juni 2018

Nehmen Sie Ihr demokratisches Recht wahr 
und beteiligen Sie sich an den Abstimmungen 
vom 10. Juni 2018. Die CVP empfiehlt Ihnen:

Kantonale Abstimmung: 
Ja zum Energiegesetz. Energie effizient nut-
zen und erneuerbare Energien einsetzen heisst 
Geld sparen beim Heizen. Das ist gut für Klima, 
die Umwelt und schont das Portemonnaie. Das 
Gesetz reduziert zudem die Abhängigkeit vom 
Ausland und bietet Versorgungssicherheit.

Nein zur Volksinitiative «Für eine sichere 
Gesundheitsversorgung», weil diese unnöti-
ge Bürokratie mit sich bringt und insgesamt 
die Situation für die Spitäler und damit für die 
Patienten verschlechtert.

Eidgenössische Abstimmungen:
Ja zum Geldspielgesetz. Es verstärkt den 
Kampf gegen illegale Angebote und sichert 
der AHV/IV, dem Sport und der Kultur jährliche 
Beiträge aus dem Lotteriefonds. 
Nein zur Vollgeld-Initiative, weil diese radi-
kale Umstellung grosse Unsicherheiten für 
den Finanzsektor Schweiz bringt.

Neben dem Thema «Jugend und Politik» disku-
tierten die anwesenden Personen intensiv 
über zwei Bauthemen aus der Gemeinde. Zum 
einen ging es um einen Baurechtskredit im 
Kieswerkareal. Die Aregger Holzbau GmbH 
möchte beim Eingang zum Kieswerk auf ca. 
1240 m2 ein Betriebsgebäude erstellen. Das 
Abwägen zwischen öffentlichen und gewerbli-
chen Interessen bot einigen Zündstoff und 
sorgte für angeregte Diskussionen.

Das Projekt «Knoten Klosterkirche» wurde von 
Gemeindeammann Markus Kronenberg vor-
gestellt. Die Planauflage zum kantonalen Pro-
jekt ist abgeschlossen. Es sind vier Einspra-
chen eingegangen. Aus den Reihen der 
Versammlung gab es zahlreiche unzufriedene 
Stimmen. Dass das Projekt für den Langsam-
verkehr eine Aufwertung bringt war unbestrit-
ten. Der Nutzen für den motorisierten Verkehr 
sei aber zu bescheiden, um dafür Fr. 2 Mio 
auszugeben, so der allgemeine Tenor. Schmer-
zen würde auch der Verzicht auf die beiden 
markanten Bäume oberhalb des Restaurant 
Löwen. Bei der konsultativen Abstimmung 

fand das Projekt keine Gnade, obwohl der Ge-
meinderat dem Projekt zustimmt. Die Ent-
scheidung fällt aber nicht in Eschenbach, son-
dern in Luzern. Die Kompetenz liegt beim 
Regierungsrat, da die Kosten unter Fr. 3 Mio 
liegen. Bei starkem Gegenwind aus Eschen-
bach müsste der Regierungsrat wohl noch 
einmal über die Bücher.    Josef Bucher
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Kant. Musiktag

Wir wünschen allen Beteiligten erfolgreiche 
Musiktage. Den Musikantinnen und Musikan-
ten einen geglückten Auftritt, gratulieren allen 
Geehrten und wünschen einen angenehmen 
Aufenthalt in Eschenbach. 

Schon abgestimmt?  
Abstimmungsempfehlungen vom 
10. Juni 2018

Eidg. Vorlagen
Wir sagen NEIN zur Vollgeldinitiative, weil 
die Selbständigkeit der Nationalbank gefähr-
det würde.

Wir sagen NEIN, zum Geldspielgesetz, weil 
es zu einer Machtstellung weniger Anbieter 
im Onelinebereich führt.

Kantonale Vorlagen
Wir sagen JA zum Energiegesetz, weil es den 
Erwartungen der heutigen Zeit entspricht.

Wir sagen NEIN zur Volksinitiative für eine 
sichere Gesundheitsversorgung im ganzen 
Kanton Luzern, weil bereits heute diese Ver-
sorgung in allen Gemeinden des Kantons ge-
währleistet ist.

Der Vorstand

Telefon 079 641 04 75

Mail: architraber@bluewin.ch

8
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Eschenbach/Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Die Schweizerische Volkspartei steht ein für 
eine unabhängige und weltoffene Schweiz. 
Die SVP steht ein für Selbstbestimmung und 
direkte Demokratie. 

Damit die Schweiz, Schweiz bleibt.  

SVP –  die einzige Partei, die Missbräuche 
nachhaltig bekämpft

SVP –  damit wir nicht Fremde werden im  
eigenen Land

SVP –  damit uns mehr zum Leben bleibt
SVP –  gegen noch mehr staatlich verordnete 

Papierflut für KMU
SVP –  für eine wirtschaftlich lebensfähige 

Landwirtschaft
SVP –  für eine Stärkung der traditionellen  

Familie in unserer Gesellschaft
SVP –  zur Erhaltung unserer christlichen, 

abendländischen Grundwerte

... und nicht vergessen abzustimmen.

SVP Parolen zu den Volksabstim-
mungen vom 10. Juni 2018:

Eidgenössische Abstimmungen:

Wollen Sie die Volksinitiative «Für krisensiche-
res Geld: Geldschöpfung allein durch die Nati-
onalbank» (Vollgeld-Initiative) annehmen?                    
 NEIN

Wollen Sie das Bundesgesetz vom 29. Sep-
tember 2017 über Geldspiele (Geldspielgesetz, 
BGS) annehmen?                     JA

–  Das verspielte Geld soll in der Schweiz 
 bleiben
–  Aus den Geldspielerträgen gehen jedes 

Jahr fast 300 Mio. Franken an die AHV und 
über 600 Mio an die Kantone

– Damit das in der Schweiz verspielte Geld 
auf Schweizerboden kontrolliert werden 
kann und in der Schweiz bleibt

Kantonale Abstimmungen:

Wollen Sie das Kantonale Energiegesetz vom
4. Dezember 2017 annehmen?  NEIN

– Wir brauchen keine weiteren bürokrati-
schen und kostentreibenden  Vorschriften

– Das Gesetz führt zu unsinnigen Mehrkosten 
und treibt die Wohnungsmieten in die Höhe

– Die Entscheidungsfreiheit beim Bauen und 
Sanieren von Gebäuden wird masslos ein-
geschränkt

Wollen Sie die Volksinitiative «Für eine sichere 
Gesundheitsversorgung» im ganzen Kanton 
Luzern annehmen?                                            NEIN

SVP Ortspartei  
Eschenbach
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Hochstehende Musik- 
Wettbewerbe und ein Mega-Fest 

Der Luzerner Kantonale Musiktag ist in vol-
lem Gang. Kommen Sie am nächsten Wo-
chenende auf das Festgelände, geniessen 
Sie die Blasmusikwettbewerbe auf höchs-
tem Niveau und ein Mega-Fest. Folgendes 
Programm erwartet Sie:  

«Heimaalig» vom 30. Mai 2018
National bekannte Grössen stehen auf der 
Bühne im grossen Festzelt auf dem Linden-
feldareal. Der Abend steht unter dem Motto 

«Heimaalig». Für grosse Gefühle und Hühner-
haut sorgen die Männer von «Heimweh». Zu 
hören sind auch dr Eidgenoss und VolxRoX. 
Für Spontanentschlossene gibt es an der 
Abendkasse noch wenige Tickets. 
 
Luzerner Kantonal-Musiktag vom 
2./3. Juni 2018
Rund 2100 Musikantinnen und Musikanten 
und total 52 Formationen treten zum Blas-
musikwettbewerb an. Das OK erwartet am 
Festwochenende 10 000 Festbesucherinnen 
und -besucher. Ab 08.30 Uhr bis am Abend 
treten die Musikvereine in der Neuheim-Halle 
zum Wettbewerb an, später spielen und mar-
schieren sie auf der Paradestrecke auf der 
Seetalstrasse. Um 21.00 Uhr wird die Neu-
heimhalle mit rund 1000 Besuchern proppen-
voll sein. Dann spielen die besten Vereine ihr 
Wettbewerbsstück.     

Mittwoch, 30. Mai 2018:  «Heimaalig»
18.00 bis 03.00 Uhr  Festbetrieb 
ab 20.00 Uhr  Konzerte von Heimweh, Dr Eidgenoss und VolXRoX 

Samstag, 2. Juni 2018:  Luzerner Kantonal-Musiktag 
ab 06.30 Uhr  Öffnung Festwirtschaft  
08.30 bis 21.55 Uhr  Wettspiel-Vorträge im Vortragslokal Neuheim 
14.00 bis 17.30 Uhr  Parademusik auf der Seetalstrasse 
bis 05.00 Uhr  Festbetrieb mit Sixpäck, Original Chromme,  
 Ankebock, Pullup Orchestra, Rümligbuebe, Zipfi Zapfi Buam,  
 DJ Hansi, DJ Togo 
 
Sonntag, 3. Juni 2018: Luzerner Kantonal-Musiktag
ab 06.30 Uhr Öffnung Festwirtschaft
08.30 bis 13.45 Uhr  Wettspiel-Vorträge im Vortragslokal Neuheim
11.00 bis 14.00 Uhr VIP-Anlass
14.00 bis 15.45 Uhr Parademusik auf der Seetalstrasse 
16.30 Uhr  Rangverkündigung 
bis 20.00 Uhr  Festbetrieb mit Brassiness, Ronspatzen, Trebiä, 
 Unicorn Jazz Band, Feldmusik Hochdorf

Programm Luzerner Kantonal Musiktag 2018 im Detail: 
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Das Fest in Zahlen

Crew
Das Kern-OK besteht aus 12 Ressortleitern, 
zusätzliche 35 Personen sind im erweiterten 
OK. Rund 1200 Helferinnen und Helfer stehen 
vor, während und nach dem Anlass im Einsatz. 

Vortragslokale
Im Vortragslokal Neuheim stehen 800 Sitz-
plätze zur Verfügung. Die Paradestrecke be-
findet sich auf der Seetalstrasse und ist 300 
Meter lang. 

Gastvereine
Die kürzeste Anreise haben die MG Inwil und 
die MG Ballwil. Die weiteste Anreise nehmen 
die Sociedad da musica Falera (GR) mit 160 km 
und die Jugendmusik Glis (VS) mit 150 km un-
ter die Räder. 13 ausserkantonale Korps neh-
men am Wettbewerb in Eschenbach teil. 

Das Festareal ist am Samstag und Sonntag ab 
06.30 Uhr geöffnet. Hartgesottene können bis 
Sonntag um 05.00 Uhr weiter feiern. Hauptact 
am Abend ist das «Pullup Orchestra», das mit 
ihrer Mischung aus Brass und Hip Hop über-
zeugt. Der Eintritt zum Festareal ist kostenlos. 
Die Tageskarte für Fr. 10.– berechtigt zum Ein-
tritt zu den Musikvorträgen. 

Pullup Orchestra.
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Party total 
Neun Festlokale laden zum Verweilen ein. Die 
Auswahl ist vielfältig und geht von der Walliser- 
stube über die Schiihötte bis zur Bierburg. An 
den fünf Festtagen ist während mehr als 70 
Stunden Festbetrieb. 16 Bands, Kleinformatio-
nen und DJs sorgen für Unterhaltung.

Einkaufszettel
Die Festwirtschaft rechnet mit insgesamt 
10 000 Mahlzeiten. Bestellt sind 1.6 Tonnen 
Pommes frites, 4000 Bratwürste, 100 Kilo 
Steak und 4000 Glaces. 5000 Bankett-Essen 
mit jeweils drei Gängen werden serviert. 
12 000 Liter Bier, 30 000 Bierbecher, 15 000 
Flaschen Mineral und Süssgetränke sowie 
2000 Flaschen Wein und 1500 Flaschen «Suu-
re Moscht» werden in 9 Kühlwagen und 40 
Kühlschränken gelagert. 

Franz Mattmann,  
Eidgenössischer Ehrenveteran

Grosse Ehre für den Eschenbacher Franz 
Mattmann. Für seine 70 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feldmusik Eschenbach ist der 89-jähri-
ge zum Eidgenössischen Ehrenveteranen aus-
gezeichnet worden. An der Veteranenehrung 
vom 25. Mai wurden folgende Mitglieder der 
Feldmusik Eschenbach geehrt: 

Eidgenössicher Ehrenveteran für 70 Jahre 
– Franz Mattmann 

Eidgenössische Veteranen für 35 Jahre
– Helene Bucher 
– Albin Mattmann 
– Bruno Stadelmann 

Kantonaler Veteran – 30 Jahre 
– Beat Meyer 

Verkehrsinformationen  
Musiktag

Während den Kantonalen Musiktagen 
2018 wird der Durchgangsverkehr gross-
räumig um Eschenbach herum geleitet. Im 
Dorfzentrum kommt es befristet zu Ver-
kehrsbehinderungen:

Samstag, 2. Juni 2018 (Parademusik)
K16 Emmen – Hochdorf: Sperrung der 
Seetalstrasse (Klosterkirche Eschenbach 
bis Kreisel Ballwil) von 12.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Umleitung ist signalisiert. 

Sonntag, 3. Juni 2018 (Parademusik)
K16 Emmen – Hochdorf: Sperrung der 
Seetalstrasse (Klosterkirche Eschenbach 
bis Kreisel Ballwil) von 12.00 bis 18.00 Uhr. 
Eine Umleitung ist signalisiert. 

bis Sonntag 3. Juni 2018 
Während den Festtagen besteht auf zahl-
reichen Gemeindestrassen ein beschränk-
tes Fahrverbot. Die Durchfahrt ist nur für 
Anwohner gestattet. Es ist mit Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. 
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Sergio Sardella zu Gast bei  
cut & shoot

Der regionale Star Comedian Sergio Sar-
della war zu Gast in Eschenbach. Rund 40 
Besucher folgten dem exklusiven Auftritt 
bei cut & shoot für die Stiftung Theodora.

«Im Vorfeld des zehnjährigen Jubiläums, das 
wir im März 2019 feiern, wollen wir für unsere 
Kundinnen und Kunden ein Jahr lang einmal 
pro Monat kostenlos einen Anlass mit einer 
prominenten Person bieten», erklärte David 
Avolio den Anwesenden. Hinzu kommt ein ka-
ritativer Aspekt. Ein Jahr lang soll von jedem 
Haarschnitt ein Franken an gemeinnützige In-
stitutionen fliessen, darunter die Stiftung 
Theodora, welche Clowns zu Kindern in Spitä-
ler schickt. Mit Sergio Sardella konnte bei der 
zweiten Ausgabe ein Künstler begeistert wer-
den, welcher die Stiftung bereits sehr gut 
kennt und sich für diese ebenfalls einsetzt. 
«Für meine Bühnenprogramme macht Dave 
jeweils die Bilder, deshalb war es für mich so-
fort klar, dass ich hier mit dabei sein muss!» 
Als Sergio Sardella dann auch die Bühne des 
cut & shoot Charity Events betreten hatte war 
schnell klar, dieser Künstler ist aus Überzeu-
gung und voller Leidenschaft Teil dieser Chari-
ty Reihe. Mit Charme und ohne Blatt vor dem 

Mund hat er gekonnt bekannte Werbespots 
auf die Schippe genommen. Der Floskel «Frü-
her war alles besser» entgegnet er mit witzi-
gen Anekdoten aus seiner Kindheit, verglichen 
mit dem heutigen Alltag. Auch die vielen Refe-
renden und Initiativen der Schweizer Bevölke-
rung nimmt er gekonnt auf und lässt so jeden 
Besucher mit seinen eigenen Bildern im Kopf 
den Tag ausklingen. Man spürt förmlich den 
Schalm von Sergio Sardella, welcher nebst 
seiner Laufbahn als Komiker noch einer nor-
malen Arbeit nachgeht. «Es ergeben sich im-
mer wieder witzige Situationen, teilweise sa-
gen die Personen am Telefon: Das sei jetzt 
lustig, es gibt einen Komiker der heisst genau 
gleich wie Sie», fügt Sergio Sardella mit einem 
breiten Grinsen im Gesicht an. Nach der Vor-
stellung konnten die Gäste an einer Fotobox 
gemeinsam mit dem Comedian Selfies ma-
chen und diese als Erinnerung direkt per E-
Mail versenden.

Der nächste Event findet am 30. Mai 2018 ab 
18.30 Uhr statt. Als Gast wird der luzerner Ru-
derer Mario Gyr im Mittelpunkt stehen. Mit 
seinem Olympiasieg 2016 sowie seinen Welt- 
und Europameister Titeln wird er uns einiges 
zu erzählen haben. Begleitet wird er von Noah 
Attalla, Nachwuchstalent über 110 Meter Hür-
den aus Eschenbach.
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Haus Lindenberg mit Pfarrerin 
Lilli Hochuli

 Sonntag 10. Juni 
 10.10 Uhr Kurzpredigt mit Pfarrer
  Christoph Thiel
 10.45 Uhr Kirchgemeindeversammlung, 

anschliessend Apéro riche

 Montag 11. Juni 
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Mittwoch 13. Juni 
 09.30 Uhr Morgentreff Hochdorf im 

Gemeindesaal mit Pfarrerin 
Lilli Hochuli

 Donnerstag 14. Juni 
 09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden, 

Pfarreizentrum im grossen 
Saal mit Pfarrerin Marie-Luise 
Blum

 Sonntag 17. Juni 
 10.10 Uhr Familiengottesdienst der  

 Sonntag 3. Juni 
 10.10 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrerin 

Marie-Luise Blum

 Montag 4. Juni 
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer
  Christoph Thiel
 20.00 Uhr  Runder Tisch der Religionen

 Dienstag 5. Juni 
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Mittwoch 6. Juni 
 09.30 Uhr Regionaltreff Aesch/Hitzkirch 

bei Frau Karin Wedekind, 
Buchenstrasse 4, 6287 Aesch

 Nachmittag KiJuKi – Ausflug, Details folgen

 Donnerstag 7. Juni 
 09.30 Uhr Regionaltreff Inwil bei Frau  

Brigitta Ehrat, Oberweid- 
strasse A, Inwil

 Samstag 9. Juni 
 15.30 /  Gottesdienst im Altersheim
 16.30 Uhr Chrüzmatt, Haus Erlosen und 

Unsere Kirchgemeinde im Juni 2018

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00
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8. Klasse mit Pfarrer  
Christoph Thiel

 Montag 18. Juni 
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Mittwoch 20. Juni 
 09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli im Heim 
Dösselen, neben Cafeteria

 Donnerstag 21. Juni 
 13.45 Uhr Nachmittag 64plus im Gemein-

desaal: «Schweizer Lichtgestal-
ten verändern die Welt», Zvieri

 Freitag 22. Juni 
 09.10 Uhr Frauen im Gespräch, Modul 6, 

Warum wir manchmal nicht 

wollen «können» –  
ein Einblick in Teile der 
Forschung von Julius Kuhls 
«Hirnpalast» mit Pfarrerin 
Marie-Luise Blum

 Sonntag 24. Juni 
 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst und 

Taufe mit Pfarrerin Lilli Hochuli

 Montag 25. Juni 
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit  

Pfarrer Christoph Thiel

 Mittwoch 27. Juni 
 09.00 Uhr Regionaltreff Rain,  

Restaurant Kreuz, Säli

 Freitag 29. Juni 
 09.45 Uhr Fiire mit de Chliine
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:  
Samstag, 19.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.  
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter den 
hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch: 09.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:  Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

 Freitag 1. Juni
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-

nion in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 2. Juni
 19.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der  
Pfarrkirche.

  1. Jgd. für Hans  
Reichmuth-Feer

  Jzt. für Anna Müller-Suter.
  Jzt. für Julie Müller und für  

Rita Hujgen-Kolly.
  Jgd. für Anna und Alois 

Estermann-Kost, Ballwil.

 Sonntag 3. Juni
 09.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkir-
che.

 10.30 Uhr Ballwil: Gottesdienst beim 
Ottenhusenfest.

 Mittwoch 6. Juni
 09.00 Uhr Eucharistiefeier – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 30. Mai
  Kein Gottesdienst in der 

Pfarrkirche.

 Donnerstag 31. Mai, Fronleichnam
 09.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkir-
che.

 10.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion beim Betag-
tenzentrum Dösselen. Die 
Erstkommunikanten sind ganz 
herzlich zu diesem Gottes-
dienst eingeladen. Anschlies-
send an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Apéro 
eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche statt. 
Bei unsicherem Wetter gibt 
Tel. 1600 Auskunft, wo der 
Gottesdienst stattfindet. 

 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.
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 Freitag 8. Juni
 10.00 Uhr Goldene Jubelprofess von Sr. 

M. Christa Ineichen und Sr. M. 
Edith Albiker mit Abtvater 
Anselm van der Linde O. Cist. 
in der Klosterkirche. Gastmu-
siker: Elsbeth Burgener-Hun-
ger, Eschenbach, Sopran und 
Querflöte, Guido Zihler, 
Sursee, Orgel.

 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 
Dösselen.

 Samstag 9. Juni
 19.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in 

der Pfarrkirche.

 Sonntag 10. Juni
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Eschenbach: Festgottes-

dienst zum Herz Jesu Fest in 
der Pfarrkirche. Feierliche 
Aufnahme der Neu-Ministran-
ten.

 Mittwoch 13. Juni
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-

nion von Frauen gestaltet 
zum Thema «Lehr- und 
Wanderjahre» in der Kapelle 
Dösselen.

 Freitag 15. Juni
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 16. Juni
 20.00 Uhr Inwil: Nachtwallfahrt. Be-

sammlung in der Pfarrkirche.

 Sonntag 17. Juni
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der 
Pfarrkirche. Es singt der 
Kirchenchor Eschenbach. 

Leitung: Beat Rüttimann.
 10.00 Uhr Eschenbach: Chinderfiir in 

der Kapelle Dösselen.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der  
Pfarrkirche.

 Dienstag 19. Juni
 19.30 Uhr Regionaler Begegnungsabend 

für Trauernde im Pfarrhaus. 
Anmeldung an Trauer- 
begleiterin Beate Weber- 
Seiboth,  
Tel. 079 669 38 81.

 Mittwoch 20. Juni
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-

nion in der Pfarrkirche.

 Freitag 22. Juni
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 23. Juni
 19.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.

 Sonntag 24. Juni
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion – Matrozinium in 
der Pfarrkirche. 

 Mittwoch 27. Juni
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-

nion in der Pfarrkirche.

 Freitag 29. Juni
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 30. Juni
 19.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkir-
che. 
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  Jzt. für Werner und Marie 
Meier-Müller, Eschenbach.

 Sonntag 1. Juli
 10.30 Uhr Eschenbach: Chilbi-Familien-

gottesdienst mit Fahnenwei-
he des FC Eschenbach auf 
dem Klosterplatz. Anschlies-
send Apéro auf dem Kirch-
platz und Chilbibetrieb auf 

dem Klosterplatz und Pfarr-
garten. 

  Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche statt. Der Chilbi-
Betrieb fällt dann aus. 

 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion zum Patrozinium 
in der Pfarrkirche und Aufnah-
me der Neuministranten.

Fronleichnamsgottesdienst  
mit Kommunionfeier 

Donnerstag, 31. Mai 2018, 10.00 Uhr 
beim Betagtenzentrum Dösselen

Die Erstkommunikanten sind ganz herzlich 
zu diesem Gottesdienst eingeladen.

Die Fahnendelegationen der Vereine sind 
herzlich willkommen. Sie geben dem 
Gottesdienst jeweils einen festlichen 
Rahmen. Herzlichen Dank. Nach dem 

Gottesdienst offeriert die Kirchgemeinde 
einen Apéro.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche statt.

Bei unsicherer Witterung gibt Tel. 1600 
Auskunft, wo der Gottesdienst stattfindet.

Goldene Jubelprofess von  
Sr. M. Christa Ineichen und  

Sr. M. Edith Albiker

in der Klosterkirche am Hochfest  
des hl. Herzens Jesu:  

Freitag, 8. Juni 10.00 Uhr

Hauptzelebrant und Festprediger:  
Herr Vaterabt Anselm van der Linde  

O. Cist. von der Abtei Mehrerau.

Gastmusikerin: Elsbeth Burgener- Hunger, 
Eschenbach, Sopran und Querflöte.
Gastorganist: Guido Zihler Sursee

Die Pfarrei gratuliert den beiden Jubilarin-
nen und wünscht ihnen einen schönen 

und segensreichen Festtag, sowie 
weiterhin Gesundheit, Erfüllung und viel 

Gfreuts im klösterlichen Alltag.

Der Kirchgemeinderat hat mit grossem Bedau-
ern von dieser Botschaft Kenntnis genommen.

Der Dienst verlangt von ihr eine hohe Präsenz-
zeit, die sie uneingeschränkt geleistet hat. Wir 
danken ihr für den grossen Einsatz und wün-
schen ihr für neue Herausforderungen alles 
Gute.

Der Kirchgemeinderat Eschenbach

Mitteilung aus dem  
Kirchgemeinderat

Lisbeth Brunner, Sakristanin verlässt unse-
re Pfarrei, Kirchgemeinde Eschenbach per 
31. August 2018 

Lisbeth Brunner, Sakristanin wird uns nach 12 
Jahren, in denen sie mit viel Herzblut und Enga-
gement diesen Dienst versah, verlassen. 
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Sonntag,	17.	Juni	2018	
10.00	Uhr		

Kapelle	Altersheim	Dösselen	
	

	
	

Die	Schöpfungsgeschichte	
oder	

Gottes	bunter	Garten	
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Sind Sie am Pfarreileben interessiert und haben Sie Interesse an einer vielseitigen, 
interessanten und verantwortungsvollen Tätigkeit in einem motivierten Team in unserer Pfarrei 
St. Jakobus der Ältere Eschenbach. 
 
Wir suchen auf den 01. September 2018 oder nach Vereinbarung 

Sakristan /Sakristanin in 40 % Pensum 
Aufgaben als Hauptsakristan/Hauptsakristanin 
• Sie bereiten die kirchlichen Räumlichkeiten vor, stellen die liturgischen Geräte bereit  

und begleiten die Gottesdienste. 
• Sie sind verantwortlich für die Pflege der liturgischen Gewänder und Geräte und der 

allgemeinen Kirchenwäsche. 
• Sie begleiten und betreuen die Ministranten in der Pfarrkirche.  
• Sie öffnen und schliessen die Kirche. 
• Sie sind für die Aufsicht der Kirchenuhr und das Geläute nach der Läutordnung zuständig. 
• Sie sind Ansprechpartner für die verschiedenen Benutzer und Benutzerinnen. 
• Sie reinigen die öffentlichen Räume des Pfarrhauses. 

Wir erwarten von Ihnen 
• Interesse am Pfarreileben, Verbundenheit mit der katholischen Kirche und Verständnis für 

die verschiedenen Gottesdienstformen. 
• Selbstständiges, zuverlässiges Arbeiten bei unregelmässigen Arbeitszeiten. 
• Bereitschaft  zum Dienst an Wochenenden und Feiertagen. 
• Gute Umgangsformen und eine gastfreundliche Haltung. 
• Eine Ausbildung im Sakristanendienst oder die Bereitschaft, den Sakristanenkurs zu 

absolvieren. 

Wir bieten Ihnen 
• eine vielseitige, verantwortungsvolle, flexible Tätigkeit in einem kollegialen Team. 
• die Stellvertretung im Sakristanendienst während ihren Ferien und Freitagen. 
• Unterstützung beim Besuch der Grund- und Fortbildungskurse des Sakristanenverbandes 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Besoldung gemäss den Richtlinien der 

Römisch-Katholischen Landeskirche Luzern. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von 
Christoph Beeler, Gemeindeleiter ad interim, Tel. 041 448 11 42, christoph.beeler@lu.kath.ch  
Sandra Enzmann, Kirchmeierin, Tel 041 448 00 25, sandra.enzmann@bluewin.ch  

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie an die Kirchmeierin Sandra Enzmann, 
Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach. 
 
Interessiert? Dann freuen wir uns Sie kennenzulernen! 
 



52 Aus dem Pfarreileben Pöstli

Wochenend-Gottesdienste vom Juni bis August 2018 in Eschenbach, 
Ballwil und Inwil

Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch unter: www.pfarrei-eschenbach.ch/angebot/sakramente 

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Do 31. Mai Fronleichnam 09.00 10.00 Dösselen 10.30

Sa 2. Juni 19.00

So 3. Juni 10.30 Ottenhusenfest
11.30 Taufmöglichkeit

09.00
10.15 Taufmöglichkeit

Sa 9. Juni 19.00

So 10. Juni 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 16. Juni 20.00 Nachtwallfahrt

So 17. Juni 10.30 09.00

Sa 23. Juni 19.00

So 24. Juni 10.30 11.30 Taufmöglichkeit 09.00
10.15 Taufmöglichkeit

Sa 30. Juni 19.00

So 1. Juli 10.30 Chilbi 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 7. Juli 19.00

So 8. Juli 10.00 10.30

Sa 14. Juli 19.00

So 15. Juli 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 21. Juli 19.00

So 22. Juli 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 28. Juli 19.00

So 29. Juli 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Mi 1. August 09.00 10.30

Sa 4. August 19.00

So 5. August 10.30 Gibelflühfest 09.00

Sa 11. August 19.00

So 12. August 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Mi 15. August 10.30 09.00 10.30

So 19. August 17.00 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 25. August 19.00

So 26. August 10.00 Pfarreifest 09.00
10.15 Taufmöglichkeit



Pfarrei-Nachtwallfahrt
16./17. Juni 2018

«Allzuviel ist ungesund» sagt der Volksmund. In unserer Zeit, in der es 
selbstverständlich geworden ist, immer und überall mit allem vernetzt und erreich-
bar zu sein, kann es passieren, dass dieses «Allzuviel» auf Geist und Seele schlägt. 
Wir fordern uns nicht nur beruflich, auch die Gestaltung von Freizeit und 
Familienleben kann uns verführen, ruhelos und hektisch zu bleiben. Da tut es gut, 
eine Nacht lang nur eins zu tun; oder besser: eins nach dem andern. 

Unsere Wallfahrt ist dem Gedicht gewidmet:
Wenn ich stehe, dann stehe ich
wenn ich gehe, dann gehe ich
wenn ich sitze, dann sitze ich

Dazu laden wir gross und klein herzlich ein und freuen uns auf einen besinnlichen 
Abend.

Motto: «Wenn ich stehe, dann stehe ich»

Besammlung: Samstag, 16. Juni 2018, 20.00 Uhr, in der Pfarrkirche Inwil

Programm: 20.00 Uhr Pfarrkirche Eröffnung
20.20 Uhr Wanderung nach St. Katharinen
20.50 Uhr St. Katharinen Besinnung mit der 5. Klasse
21.10 Uhr Wanderung nach Pfaffwil
21.40 Uhr Kapelle Pfaffwil Wortgottesfeier
22.00 Uhr Pause – kl. Verpflegung
22.30 Uhr Wanderung nach Gibelflüh
23.45 Uhr Kapelle Gibelflüh, Kommunionfeier
00.30 Uhr Gibelflüh: Frühstück

Wanderung nach Inwil, (Zeit und Route frei wählbar)

Anmeldung: nicht notwendig

Durchführung: findet bei jeder Witterung statt

Vorbereitungsteam, 5. Klasse und Kirchenrat
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Chilbi – Klein aber fein 
 

 
 

10.30 Uhr Familiengottesdienst  
mit Fahnenweihe des FC Eschenbach 

auf dem Klosterplatz 
 

anschliessend Apéro 
ab 11.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr Chilbi-Betrieb und 

Verpflegungsmöglichkeit 
 

• Karussell 
• Glücksrad 
• Päcklifischen 
• Bungee-Trampolin 
• Streichelzoo 
• Torwand 
• Überraschungsstand der Pfadi 
• musikalische Einlagen 

Ein buntes Programm für Klein und Gross. 
Klosterplatz und Pfarrgarten, ein lauschiger Ort für 

gemütliche Stunden. 

Wir freuen uns auf eine tolle Chilbi! 

Sonntag, 1. Juli 2018

Bei unsicherer Witterung gibt Tel. 1600 Auskunft, ob die Chilbi stattfindet.
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Von der Geschichte wird bezeugt, dass Herz 
Jesu bis 1965 auf dem Hochaltar stand. Dieses 
Jahr wollen wir dieses Fest wieder einmal be-
gehen. Da das Herz Jesu Fest in diesem Jahr 
auf Freitag, 8. Juni fällt, werden wir in unserer 
Kirche am Sonntag, 10. Juni das Fest im Got-
tesdienst begehen. Der Festgottesdienst be-
ginnt um 10.30 Uhr und die Festlichkeit wird 
speziell durch Trompeten- und Orgelmusik 
zum Ausdruck gebracht.

Ein weiteres besonderes Merkmal dieses Got-
tesdienstes wird sein, dass er zugleich als 
Aufnahmegottesdienst für unsere neuen Mi-
nistranten dienen wird. Wir wünschen unse-
ren neuen Ministranten innere Erfüllung und 
äusseren Erfolg bei ihrem Dienst am Altar.Wir 
laden unsere Pfarreiangehörige und alle ande-
ren Interessierten ein, mit uns dieses Fest zu 
begehen.

Dr. Polycarp Nworie
Priester mit Pfarrverantwortung

Herz Jesu Fest – Sonntag,  
10. Juni mit Miniaufnahme

Ein alter Brauch wird wiederentdeckt! Der ehe-
malige Pfarrer von Eschenbach, Pfarrer Ambühl 
brachte den Bezug der Eschenbacher Kirche 
zum Heiligsten Herz Jesu und seinen Wunsch, 
dass das Herz-Jesu Fest als Titularfest oder Pa-
trozinium in Eschenbach jährlich gefeiert wird 
in folgenden Worten zum Ausdruck: «Wenn 
dann noch mein letzter und sehnlichster 
Wunsch erfüllt ist, wenn meine liebe Pfarrge-
meinde in ihrer neuen Herz-Jesu-Kirche das 
Herz-Jesu-Fest feiert, dann habe ich meinem 
innigstgeliebten Herzen Jesu ein unvergängli-
ches Denkmal unserer Liebe und Treue in mei-
ner lieben Pfarrei Eschenbach erbaut.» (Siehe 
die Urkunde, die Pfarrer Ambühl in eine der Ku-
geln unter den Turmkreuzen legte.) 

Das sagt auch klar aus, dass unsere Pfarrkirche 
zur Ehre des heiligen Herzens Jesu geweiht ist. 

Kantonale Aktionswoche Asyl

Afghanisch essen und WM-Match 
in Ballwil

Vom 16. bis 24. Juni 2018 wird die Kantonale 
Aktionswoche Asyl durchgeführt. Im Zeichen 
der Solidarität mit den Asylsuchenden wird 
der Gottesdienst vom 17. Juni 2018 entspre-
chend gestaltet. Wir freuen uns ferner, dass in 
Ballwil auch dieses Jahr ein Anlass dazu orga-
nisiert werden kann. Die afghanischen Asylbe-
werber sind gerne bereit für die Bevölkerung 
zu kochen und anschliessend miteinander den 
WM-Match Schweiz – Serbien zu schauen. 

Der Anlass findet am Freitag, 22. Juni 2018 um 
18.00 Uhr im Einhornkeller in Ballwil statt. Wer 
gerne in guter Gesellschaft isst und afghani-
sche Spezialitäten probieren möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen. 

Den Preis bestimmen Sie selber. Es wird eine 
Kasse für die Türkollekte aufgestellt. Die Platz-
zahl für das Abendessen ist beschränkt. Des-
halb bitten wir Sie, sich bis Montag, 18. Juni 
beim Sekretariat der Pfarrei Ballwil anzumel-
den unter Telefon 041 448 13 10 oder  sekreta-
riat@pfarrei-ballwil.ch.

Wir freuen uns auf grosse und kleine Fussball-
fans, die anschliessend im Gemeindesaal um 
20.00 Uhr den WM-Match zusammen schauen. 
Es hat viel Platz. Eine Anmeldung zum Fussball-
spiel ist nicht nötig. Kommen Sie doch vorbei 
zum 1. Public Viewing im Gemeindesaal!

Es freut uns, wenn sich möglichst viele Men-
schen bei Fussball und Essen begegnen!

Einwohnergemeinde Ballwil, Kirchgemeinde 
Ballwil, Begleitgruppe Asylsuchende Ballwil
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Versöhnungsweg – für alle 

Wer Jesus begegnet, erlebt nicht nur Gottes 
Liebe und Respekt, sondern auch Vergebung.
Jeder Mensch verdient die Chance sich zu än-
dern.

Unsere Buben und Mädchen der 4. Klasse ha-
ben sich in den letzten Monaten ganz beson-
ders auf dieses Friedensangebot von Gott vor-
bereitet.

In enger Zusammenarbeit haben unsere Kate-
chetinnen aus Ballwil, Eschenbach und Inwil 
eine neue Form des Versöhnungsweges ge-
staltet. Er besteht aus verschiedenen Statio-
nen, die man im Kirchenraum besuchen kann.
Auf diesem Weg erhalten Kinder und Erwach-
sene Impulse, um über das eigene Leben 
nachzudenken und Gottes Liebe und Versöh-
nung anzunehmen. 

Dieser Stationenweg wird als erstes in Inwil 
aufgebaut. Am Samstag, 23. Juni / 9. Juni in 
Ballwil wird er für die 4.-Klässler eröffnet. Die 
Buben und Mädchen werden von einer selbst 

gewählten Vertrauensperson auf diesem Weg 
begleitet. Als Abschluss des Weges, findet ein 
befreiendes Gespräch mit unserem Priester 
Polycarp Nworie statt, welcher auch die sa-
kramentale Lossprechung spenden wird.

Am Abend, um 19.00 Uhr, werden die Buben 
und Mädchen aktiv den Dankgottesdienst mit-
gestalten, zu welchem ihre Familien und alle 
Pfarreiangehörigen, eingeladen sind.

Nicht nur für 4.-Klässler!
Der Versöhnungsweg bleibt eine Woche in der 
Kirche aufgebaut. So möchten wir auch andere 
Kinder und Jugendliche, Paare, Familien und 
Einzelpersonen ermuntern, diesen Weg der Be-
sinnung zu gehen. Er ist täglich (Ballwil: 10. bis 
15. Juni / Eschenbach: 24. bis 29. Juni) geöffnet 
von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr und dauert ca. 40 
Minuten. Wer ein abschliessendes Versöh-
nungsgespräch wünscht, hat dazu folgende 
Möglichkeiten (Eine Anmeldung ist nicht nötig):

Ballwil: 
Mittwoch, 13. Juni 19.00 – 20.00 Uhr 
mit sakramentaler Lossprechung 
(Polycarp Nworie)
Donnerstag, 14. Juni 19.00 – 20.00 Uhr 
(Christoph Beeler)

Eschenbach: 
Montag, 25. Juni, 15.30 – 17.00 Uhr 
(Christoph Beeler)
Mittwoch, 27. Juni 19.00 – 20.00 Uhr 
mit sakramentaler Lossprechung 
(Polycarp Nworie)
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Flüeli-Tag – 21. April 2018

Wieder einmal mehr haben die Erstkommuni-
onkinder erleben dürfen, wie gut es tut mit 
einer Begleitperson unterwegs zu sein und 
trotzdem nicht nur zu zweit! Diese Gedanken 
stehen hinter dem besinnlichen Weg von 
Sachseln hinauf ins Flüeli und dann den steilen 
Weg hinunter in den Ranft. Das Picknick an der 
Sonne und eine feine Glacé vor der Abfahrt 
waren eine Wohltat! Bei schönstem Wetter 
und mit einer wunderbar gelaunten und dank-
baren Pilgergruppe ist unser Glaube mit Kopf, 
Herz, Bauch und Fuss erfahrbar geworden.
Schön war’s und vielen Dank an alle.

Pia Reith 
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Letzte Frühjahrs-Kirchgemeinde-
versammlung – 7. Mai 2018

Am 7. Mai versammelten sich die Kirchge-
meindemitglieder zur Frühjahrs-Versamm-
lung. Nach der neuen Kirchgemeindeord-
nung, zum letzten Mal im Frühjahr. Künftig 
wird es nur noch die Herbstversammlung 
geben. 

«Das letzte Mal» zog sich durch die ganze Ver-
sammlung. Begrüsste doch Kirchgemeinde-
präsident Edi Unternährer die Versammlung 
zum letzten Mal, da er auf Ende Mai seinen 
Rücktritt eingereicht hat. Mit einem Text, aus 
dem Buch «Rede in mein Schweigen» von Irene 
MeyerMüller, eröffnete er die Sitzung. 

Der Jahresbericht, der in der Botschaft zu lesen 
war, wurde genehmigt und somit Sandra Enz-
mann, Kirchmeierin, das Wort übergeben. Sie 
durfte ein erfreuliches Ergebnis präsentieren. 
Sie erklärte kompetent und ohne Umschweife 
das Zustandekommen des Überschusses. Dank 
einer einmaligen Steuernachzahlung, nicht 
ausschöpfen des geforderten Budgets und kei-
ne grösseren Investitionen konnte sie den 
Überschuss schnell erklären. Dank dem erfreu-

lichen Ergebnis hat der Kirchenrat beschlos-
sen, für die Aufarbeitung der Geschichte der 
Zisterzienserinnenabtei Eschenbach in Buch-
form, einen finanziellen Beitrag beizusteuern. 

Die Rechnungsprüfungskommission tagte das 
letzte Mal zur Prüfung der Rechnung 2017 im 
Pfarrsääli. Der Rechnungsprüfungspräsident 
Rolf Brun mit seinen Mitarbeiterinnen Brigitte 
Bachmann und Viktoria Baghdasarian durften 
wiederum eine perfekt vorgelegte Rechnung 
prüfen und für gut heissen. Einstimmig wurde 
die Rechnung 2017 verabschiedet. 

Christoph Beeler informierte über das Entste-
hen des Pastoralraums und stellte den 
WNewsletterW vor. Laufend werden dort Neu-
erungen im Pastoralraum veröffentlicht und 
auch zum Lesen beim Schriftenstand in der 
Kirche aufgelegt. Er erwähnte, wie wichtig die 
Mitsprache aller sei und betonte die Dankbar-
keit der Verantwortlichen für die grossartige 
Freiwilligenarbeit, die überall geleistet wird. 

Ein grosser Beitrag an Freiwilligenarbeit ent-
steht und koordiniert das Impuls-Team. Neu 
steht David Niederberger dem Gremium vor 
und so informierte er über Änderungen und 
Neuerungen und stellte die einzelnen Resorts 
kurz vor. Und wieder zum letzten Mal stellte 
sich Ursula Lötscher dem Publikum als Syno-
dale vor. Auch sie hat demissioniert und durf-

Bittgang nach Urswil – 4. Mai 2018

Wo zwei oder drei in meinem Namen versam-
melt sind … Diese Aussage von Jesus ist be-
kannt (Mt 18,20). Drei mal drei Personen ha-
ben das erlebt in dem sie dankend, singend 
und im Austausch über Gott und die Welt bzw. 
Pfarrei, Pastoralraum und Weltkirche zu Fuss 
unterwegs waren. In der Kapelle Urswil lenk-
ten wir die Gedanken hin zu uns selber und 
unserer Beziehung zu Gott. «Zu Fuss gehen, 
aufrecht und aufrichtig auf alten und neuen 
Wegen, in achtsamen Schritten aus der Herz-
mitte heraus ins Offene und Weite.» (B. Dörig)
Sei doch auch dabei im nächsten Jahr!

Pia Reith
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sich in der bedingungslosen Zuwendung der 
Mütter und Grossmütter, so das Fazit der  
Betrachtung. Pfarreileiter Christoph Beeler 
vertiefte diese Erkenntnis anhand eines alt-
testamentlichen Textes. Dankbar für jede Un-
terstützung, auch im Blick auf alle Frauen, die 
ebenfalls einer Erwerbstätigkeit nachgehen, 
sang sich der Männerchor in die Herzen der 
Gottesdienstbesucher, was mit einem gross-
en Applaus am Schluss der Feier quittiert wur-
de.

Pfarreileiter, Christoph Beeler-Longobardi

Unternährer aus seinem Amt verabschieden. 
Sie erzählte von seiner Antrittsrede, dass ihm 
wichtig sei mit Kopf, Herz und Hand seine Füh-
rungsrolle wahrzunehmen. Am 1. Januar 2013 
übernahm er die Geschäfte von Monika Kro-
nenberg und zeigte sich als lösungsorientier-
ten und engagierten Präsidenten. Was ihm 
aber auch wichtig war: «In der Kürze liegt die 
Würze». Daher würdigte sie sein Schaffen mit 
einzelnen markanten Eckpunkten und über-
reichte ihm aus seinem geliebten Kirchenwald 
ein Korb voll «Burglinde» Sturmholz. Mit einer 
Standing Ovation wurde Edi Unternährer von 
der Versammlung verabschiedet. 

Caroline Buholzer

te noch von ihrer letzten Fraktionssitzung in 
Eschenbach berichten. Das letzte Mal hat sich 
durchgezogen und so stand Edi Unternährer 
ein letztes Mal hinters Rednerpult und stellte 
die «Neuen» vor. Angefangen hat er mit sei-
nem Nachfolger Urs Schumacher, der ab dem 
1. Juni die Leitung der Kirchgemeinde über-
nimmt, weiter wurde Elmar Galliker als neuer 
Rechnungsprüfungspräsident vorgestellt und 
ihm zur Seite werden Zita Lustenberger und 
Sandra Mattmann stehen. Alle wurden in stil-
ler Wahl gewählt und Edi Unternäher wünscht 
den neuen Mitarbeitern für ihr künftiges Amt 
alles Gute. Auch für Ursula Lötscher konnte 
ein Ersatz gefunden werden. Hugo Jung wird 
die Fraktion Hochdorf als Synodaler wieder 
vervollständigen. Mit viel Applaus wurden alle 
in ihren Ämtern willkommen geheissen. Als 
letzte Handlung in seinem Amt durfte Edi 
langjährige, bewährte Mitarbeiter verdanken 
und verabschieden. Rolf Brun, Brigitte Bach-
mann, Viktoria Baghdasarian und Ursula Löt-
scher verabschiedete er mit Herz und einer 
Kleinigkeit. So schloss Edi als letzte Amts-
handlung an dieser Versammlung die letzte 
Kirchgemeindeversammlung im Frühjahr.

Mit Kopf, Herz und Hand
Claudia Arnold durfte an der Kirchgemeinde-
versammlung im Auftrag des Kirchenrates Edi 

Muttertag – 13. Mai 2018

Der Männerchor eröffnete mit einem Früh-
lingslied den Familiengottesdienst am Mutter-
tag. Auch für die Gestaltung der Feier waren 
dieses Jahr ausschliesslich Väter am Werk. 

David Niederberger und Hugo Jung begrüss-
ten zum Gottesdienst und kramten aus einem 
Korb – unterstützt von Buben und Mädchen – 
allerhand Gebrauchsgegenstände, welche 
Mütter regelmässig benutzen: Kochtopf, Fie-
bermesser, Bügeleisen. Gottes Liebe zeige 
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Maria hilft Knoten lösen 

Es trafen sich viele Besucher  beim Weg-
kreuz in Oeggenringen zur traditionellen 
Maiandacht der Trachtengruppe Eschen-
bach. Sonnenschein, freie Natur und ein Ge-
witter über dem Pilatus boten eine ein-
drückliche Kulisse.

Das Bild von Maria der Knotenlöserin begleitete 
die Teilnehmenden durch die Andacht. Dazu 
die  Gedanken von Pia Reith und Annamarie 
Zingerli, dass Maria helfen kann in diversen Le-
benslagen Knoten zu lösen. 

Annamarie Zingerli verstand es mit eindrückli-
chen Worten Situationen aus dem Alltag aufzu-
zeigen und die Anwesenden zum Nachdenken 
anzuregen. Musikalisch umrahmt wurde die 

Alphorntrio Gütsch.
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.

STANGE_381  25.06.12  10:01  Seite 77

Maiandacht vom Trachtenchor unter der Lei-
tung von Christina Tanner und dem Alphorntrio 
Gütsch. «Nicht nur das Vertrauen in Maria son-
dern auch mit guten Gesprächen können Prob-
leme gelöst oder vermieden werden.» Mit die-
sen Worten lud Hugo Jung alle Anwesenden im 
Anschluss zu einem Imbiss und zum gemütli-
chen Zusammensein in die Scheune ein. Für 
die Gastfreundschaft bedankte sich die Präsi-
dentin Annamarie Widmer bei der Familie Hugo 
und Priska Jung und Rita Jung, sowie allen Mit-
wirkenden und Besuchern. Die Eindrücke der 
Maiandacht begleiten alle zurück in den Alltag, 
wo es hoffentlich nicht allzu viele Knoten zu lö-
sen gibt.

Text und Fotos: Annamarie Widmer
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für sich selber. Auch das Vaterunser wurde 
neu ausgelegt. War es doch ein Bestandteil 
der aufgeführten Messe des Kirchenchors. 
Die Einführung hörten die Gottesdienstbesu-
cher in der Muttersprache von Polycarp und 
anschliessend sangen Chor und Besucher ge-
meinsam den Vaterunser-Teil der Messe. So 
verschmolz die Kirche zu einem Ganzen. Ge-
konnt fügten sich so die Abläufe zusammen, 
dank einem offenen Miteinander. Mit grossem 
Applaus verdankten die Besucher die ab-
wechslungsreiche und stimmige Feier.

Caroline Buholzer

Die hörbare Kraft des Hl. Geistes 
in der Musik

Am diesjährigen Pfingstsonntag war der 
hl. Geist hörbar im Gottesdienst. Der Chor-
raum der Kirche war erfüllt von schönen 
Klängen. Der Kirchenchor erfreute mit der 
Kleinen Messe «Christus – Hier und Jetzt» 
von Armin Kneubühler. 

Präsent prägte der Kirchenchor den Gottes-
dienst mit den Solisten Christian Hartmann 
am Kontrabass, Carlo Gamma mit dem Altsa-
xaphon und dem Chorleiter Beat Rüttimann 
am Flügel. Unser Priester Polycarp fand die 
passenden Worte und fügte so die Feier ge-
konnt zu einem Ganzen. In seiner Predigt stell-
te er fest, dass der Hl. Geist an Pfingsten die 
Apostel zur Unruhe trieb und ihnen die Kraft 
schenkte, aufzustehen um die Sprachlosigkeit 
zu überwinden. Auch uns soll die Kraft des  Hl. 
Geistes helfen, sich einzusetzen wo es nötig 
ist, Fehler zu erkennen und zu bereinigen und 
die Herzen öffnen für Neues. Er betonte aber 
auch, dass der Hl. Geist hilft etwas in Bewe-
gung zu setzten, aufstehen muss aber jeder 
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Ehrendomherr Jakob Zemp liess sich vom Feu-
er der Firmlinge anstecken und betonte wie 
wichtig es ist, sein inneres Feuer zu hegen 
und zu pflegen. Die eigentliche Firmung war 
sehr eindrücklich und feierlich, instrumental 
sehr einfühlsam begleitet von Michael Hen-
zen. Alle Firmlinge beteiligten sich aktiv am 
Geschehen des Gottesdienstes, sei es beim 
Textlesen am Ambo oder bei der musikali-
schen Begleitung, mit singen am Mikrophon 
oder am E-Piano. Mit Stolz und glücklich 
schritten die Firmlinge zum Schluss der Feier 
durch den Mittelgang wieder aus der Kirche. 
Erwartet wurden sie von der Feldmusik 
Eschenbach, die mit ihrer Musik dem liebevoll 
vorbereiteten Apéro, einen festlichen Rahmen 
gaben. Allen, die zum Gelingen der eindrückli-
chen Feier beigetragen haben ein recht herzli-
ches Dankeschön. 

Caroline Buholzer
 

«Catching Fire» – Firmung 2018 

Am Pfingstmontag, 21. Mai 2018, trafen 
sich 13 aufgestellte Jugendliche in der 
Pfarrkirche und freuten sich auf ihr gros-
ses Fest. Ein halbes Jahr haben sie sich in-
tensiv auf diesen Tag vorbereitet. 

Voller Erwartungen und auch ein bisschen an-
gespannt nahm der Tag seinen Lauf. Begon-
nen bei schönstem Wetter mit einem ersten 
Foto Shooting und schon stieg der Puls für 
den Einzug in die Kirche. Dann folgte ein Höhe-
punkt dem anderen. Mit dem Lied Halleluja, 
vorgetragen von Janine und Sophie, spürte 
man bis in die letzten Reihen der Kirche wie 
die Firmlinge Feuer gefangen hatten. Das Feu-
er, dass sie entfachen für ihr Leben war die 
zentrale Aussage ihrer Botschaft, die hörbar 
und spürbar von den Jugendlichen ausging. 
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 Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat

Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, errei-
chen Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 
041 448 41 51 eine kompetente Ansprechs-
person.

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter Tel. 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester Tel. 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin Tel. 041 448 41 50

 Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hau-
se, melden Sie sich beim Pfarreisekreta-
riat Tel. 041 448 11 52.

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche

Lourdes Pilgerverein Fr.  229.70
Diözesanes Opfer für 
die Arbeit mit den Räten Fr. 334.15
Chance Kirchenberufe Fr. 243.45
Medienopfer Fr. 230.80
Jugendhilfe Don Bosco Fr. 350.15
Haus für Mutter und Kind  Fr. 423.10
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Taufen

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Enea Forza
Leya Barmet
Wir heissen die Taufkinder in unserer Gemein-
schaft herzlich willkommen. 

Beerdigungen

Es ging von uns in die neue Wirklichkeit mit Gott:
Josefine Zeier-Wili, Betagtenzentrum 
Dösselen, früher Unterdorfstr. 25
Margrit Fischer-Renggli, Betagtenzentrum 
Dösselen, früher Restaurant Rössli
Walter Stirnimann, Siedereistr. 8, 
Hochdorf
Hans Lötscher, Lindenfeldstr. 5
Wir bleiben einander in guten Gedanken 
verbunden.

1993 - 2018

25 Johr

be üs

em
Dorf
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 19. Juni 
2018. Die Mütter- und Väterberatung findet in 
der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 10.00 
Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im Dösse-
len statt. Anmeldung beim SozialBeratungs-
Zentrum Hochdorf,  Tel. 041 914 31 31, Montag 
bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 
Uhr. Täglich von 08.00 – 09.30 Uhr haben die 
Eltern die Möglichkeit sich telefonisch beraten 
zu lassen, Tel. 041 914 31 41.
 
Still-Treffen
Montag, 18. Juni 2018, 20.00 – 22.00 Uhr in 
Hochdorf, Schulhaus Weid, Eingang Sagen-
bachstrasse, 1. Zimmer links
Dienstag, 31. Juli  2018, 09.00 – 11.00 Uhr in 
Gelfingen, Oberfeld 1
Leitung: Pascale Horat-Schwab, 
Tel. 041 910 08 85 und Monika Schmid-Herzog,
Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Irene Felder, Hubenfeld 9, 041 448 30 93, 
irene.f@f-f-eschenbach.ch

Chenderhand
Tageseltern-/Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: Andrea Fehlmann 
Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am 17. Juni um 
10.00 Uhr im Dösselen statt.

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 26. Juni 
2018 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen.  
Leitung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84) und 
Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 
(Tel. 041 448 21 24). 

Der Fahrgast entscheidet selber, wen er anru-
fen wird – idealerweise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 13. Juni 2018, 09.00 Uhr im Dös-
selen. Jahresthema 2018: LEBENSKREIS.

Kinderhüten mit Kindercafé

Hast Du einen Termin und niemanden zum Hü-
ten? Oder möchtest Du gerne mit anderen El-
tern oder Grosseltern in Kontakt kommen? 

Dann schau doch bei uns vorbei, die Kinder 
können sich nach Herzenslust austoben. Bei 
schönem Wetter lädt der Spielplatz draussen 
zum Verweilen ein. 

Wir vom Betreuungsteam freuen uns auf Dei-
nen Besuch: Andrea, Sonja, Eliane, Sabine, 
Paola, Sybille und Anita

Datum/Zeit: Jeden Dienstag von 08.30 bis  
 11.15 Uhr (ausser Schulferien)…
Ort: Vereinslokal Frau und Familie,  
 Schulhausweg 12
Kursleitung: Anita Villiger und Team
Kurskosten: 1 Kind Fr. 9.–, 
 zwei Kinder Fr. 15.–
Alter: Ab Baby
Mitnehmen: Finken, Znüni, Getränk
Fragen: Anita Villiger, 041 448 11 26 
 oder anita.v@f-f-eschenbach.ch
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deepWork ® (vorher Bodyforming)

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum/Zeit:  jeweils Dienstag, NEU 09.00 Uhr – 
  10.00 Uhr (ausser Schulferien).  
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWork ® Basic teacher
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Turnschuhe, Handtuch 
 und etwas zu trinken,
Anmeldung/ Ramona Suter
Auskunft: Tel. 041 467 29 39

 Beachte – zur gleichen Zeit findet das Kinder-
hüten im Vereinslokal von Frau und Familie statt 
(eine Stunde Fr. 4.–)

Pilates, die sanfte Trainings- 
methode  

Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem 
Körper unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer 
körperlichen Leistungsfähigkeit mehr Balance 
und Beweglichkeit verleiht. Auf schonende 
Weise verbessern Sie Ihre Körperhaltung, Ko-
ordination, Atmung, Konzentration und Aus-
dauer.

Datum/Zeit:  Montags, 09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Unterkellerung Turnhalle 
  Lindenfeld
NEU zusätzlich: nach den Sommerferien: 
  Donnerstags, 09.00 – 10.00 Uhr 
   (ausser Schulferien)
Mitnehmen:  Handtuch, evtl. 
  Noppensocken
Kosten:  Mitglieder Fr. 9.– 
  Nichtmitglieder Fr. 10.– 
  pro Lektion
Leitung/Anm.: Denise Steiner, 
  Tel. 079 412 46 52
  www.pilates4you.ch 

� Rolladen

� Faltrolladen

� Lamellenstoren

� Sonnenstoren

� Jalousieladen

� Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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YOGA (Frauen und Männer)

Yoga vereint Körper, Geist und Seele, bringt 
ersehnte Erholung, Ruhe und Frieden, ent-
spannt die Nerven, überwindet die Müdigkeit, 
stellt die verlorene Kraft wieder her, gibt dem 
ganzen Organismus neue Spannkraft, vermin-
dert die Sorgen und klärt das Denken.

Datum/Zeit: jeweils Mittwoch, 
 18.15 – 19.30 Uhr und 19.45 –
 21.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich 
Ort:  Singsaal Lindenfeld 2
Kursleitung: Irene Isepponi, 
 Dipl. Yogalehrerin YTT 500
Kurskosten: pro Lektion Fr. 19.– für Mitglieder
 Fr. 21.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen:  Bequeme Kleidung, 
 leichte Decke, 
 Gymnastikmatte wenn vorhanden
Anmeldung: Irene Isepponi, 
 Tel. 041 855 00 39, 077 435 12 74
 www.servus-yoga.ch

Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefi nden erlangen. Diese 
Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte bei 
der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe so-
wie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum/Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach
Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10.– für Mitglieder, 

Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten 
Kurstag, Rückerstattungen einzel-
ner Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26
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Kistligarten – 
Eschenbacher folgen dem Trend 
urban gardening

Am 5. Mai trafen sich Jung und Alt zum ersten 
Kistligarten-Pflanzmorgen. Der Anlass wurde 
von Frau und Familie und der Umweltkommis-
sion Eschenbach organisiert. Grosszügige  
Unterstützung erhielten wir von der Landi  
Oberseetal und von der Kompostieranlage 
Herrendingen. Herzlichen Dank hierfür!

Bei toller Stimmung und idealem Wetter konn-
ten Töpfe, Körbe, Büchsen und Weinkisten be-
pflanzt werden. Küchenkräuter, Erdbeeren, 
Salate, Tomaten, Auberginen, Fenchel und 
vieles mehr dürfen nun in wunderschön ge-
stalteten Kleingärten und Balkons heranwach-
sen und immer wieder Freude bereiten.

Besichtigung Kirchturm

Was man täglich sieht – und doch nicht 
kennt
Tagtäglich sind unsere beiden Kirchtürme in 
unserem Blickfeld. Gut 100 Jahre stehen sie in 
unserem Dorf und wir vernehmen aus ihnen 
Freud und Leid. Aber was steckt da drin? Un-
ter kundiger Leitung sehen wir uns die Türme 
von innen an. Es gibt vieles zu entdecken, die 
Glocken, die Turmuhr und eine einmalige Aus-
sicht. Lisbeth Brunner und Edi Unternährer 
wissen zudem viel Spannendes in der Kirche 
zu erzählen. Es ist empfehlenswert gute 
Schuhe und nicht die schönsten Kleider anzu-
ziehen. 

Datum/Zeit:  29. August 2018, 19.00 Uhr
Leitung:  Lisbeth Brunner und 
  Edi Unternährer
Ort:  Pfarrkirche Eschenbach
Anmeldung:  Irene Felder 
  041 448 30 93 
  irene.f@f-f-eschenbach.ch 
Anmeldung:   22. August 2018

B o d e n b e l ä g e
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch
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Halbtagesausflug nach Huttwil 
 

Dienstag, 19.06.2018  (13.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr) 
 

Auf einer Betriebsführung erleben wir den Weg von der Wolle zur Bettdecke und 
entdecken die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten der Schafwolle, des Wollfetts 
und der Schafmilch. Anschliessend geniessen wir ein feines Nachtessen im Bistro.  
 

Treffpunkt: 13.00 Uhr Bahnhof Eschenbach 
Kosten: Fr. 35.--  (inkl. Nachtessen, ohne Getränke) 
Anmeldung: bis 05. Juni 2018  bei Corinne Koch 
 Tel: 041 448 43 60 oder corinne@f-f-eschenbach.ch 

Bitte Fleischmenu/vegetarisches Menu angeben. 
 Email werden immer rückbestätigt! 
 

 
 

Glasfusing

Im Glas-Atelier von Veronika Fleischli haben 
einige Kinder die Chance genutzt, mit Glasstü-
cken tolle Gegenstände herzustellen. 

Mit voller Freude wagten sie sich an die Arbeit 
und es entstanden wunderschöne Eulen, La-
ternen, Namensschilder und vieles mehr. Es 
hat auf jeden Fall Spass gemacht.

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

250.- 

statt 

359.-

KÄRCHER 
Nass-/Trockensauger 

Kompakt, mobil, 
robust und kraftvoll: 
der Nass-/Trockensauger 
ist ein echter Handwerk-
ersauger und eignet 
sich bestens für 
Baustellen und 
Werkstatteinsätze.
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Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Mit einer Dachsanierung können Sie Heizkosten sparen, das Wohlbefinden  
steigern und erhalten zusätzlich noch Fördergelder. Wir beraten Sie gerne!
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1993  –  25 Jahre  –  2018

Jubiläumsausfl ug für alle
Senioren nach Murten
Dienstag, 19. Juni 2018

Besammlung: 07.30 Uhr, Bahnhofstrasse
Abfahrt: 07.45 Uhr mit dem Car,
Kaffeehalt, Stadtbummel in Murten
individuell, Mittagessen. Anschliessend Schiff-
fahrt auf dem Murtensee. 
Heimreise über Land.
Kosten: Fr. 40.– für Car, Kaffee, Essen, 
Dessert, Schiff. 
Bitte Halbtax mitnehmen
Anmeldeschluss: 8. Juni 2018

Auskunft:
Hanny Suter 041 448 21 16 
  hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker 041 448 14 70    
  feldhaus18@gmail.com

Jassen
Dienstag, 5. Juni 2018, 13.30 Uhr,
Restaurant Löwen

Mittagstisch
Mittwoch, 13. Juni 2018, 12.00 Uhr  
Pizzeria Piazza
An/Abmeldungen: 
Martha Stocker  Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub  Tel. 041 448 22 44

Velofahren
Mittwoch, 13. Juni 2018, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofplatz

 SENIOREN aktiv 

 

 

 
 

 
 
 
 
________________________________
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Tageswanderung 60 Plus
Montag, 25. Juni 2018

Wandern: ab Bahnhof Willisau – Schlossfeld-
Guonwald – Vorberg – Mättenberg – Mörisegg 
– Talbach – Hergiswil b.Willisau – Änziwigger 
entlang – Stockmatt – Breiten – Eimatt – Bahn-
hof Willisau
Distanz: ca. 12 km
Aufstieg: 220 m / Abstieg: 220 m
Wanderzeit: ca. 3 – 4 Std.
Besammlung: 8.05 Uhr Bahnhof Eschenbach
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, ev. Wan-
derstöcke. Die Versicherung ist Sache jedes 
einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung bis 21. Juni 2018, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Grup-
pen-Billett gelöst. 

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68 

Voranzeige: Sommerfest, Dienstag, 21. Au-
gust 2018
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Regionenmeisterschaft Pilatus in Kerns, 
28. April 2018

Melanie Konzelmann gewinnt  
die Regionenmeisterschaften in 
der Kategorie Damen 

33 Turnerinnen des ESV Eschenbach stan-
den an der Regionenmeisterschaft in Kerns 
im Einsatz. Melanie Konzelmann holte sich 
in der Kategorie Damen mit einem Vor-
sprung von 0,5 Punkten auf die Zweitplat-
zierte die Goldmedaille. Der ESV Eschen-
bach erturnte neben diesem Sieg noch 
zehn weitere Auszeichnungen.

Die meisten Turnerinnen  der Kategorien 3 und 
4 bestritten ihren zweiten Wettkampf in der 
jeweiligen Kategorie. Man merkte, dass die 
Übungen teilweise noch nicht perfekt geturnt 
werden konnten. So mussten doch einige Ab-
züge in Kauf genommen werden. Für Melanie 
Wittmann (K3) als 29. und Romina Meyerhans 
(K4) ebenfalls 29., reichte es am Schluss doch 
noch für eine Auszeichnung. In der Kategorie 5 

ESV: Geräteturnen

konnte der ESV mit einer starken Gruppenleis-
tung glänzen. So erturnten sich 5 der 10 Star-
terinnen eine begehrte Auszeichnung. Bettina 
Herger (11.) und Anja Studer (15.) schafften 
den Sprung in die Top 15. Den vier Kategorie 6 
Turnerinnen lief es noch nicht wie gewünscht. 
Dennoch konnte Lorena Schumacher als 12. 
eine Auszeichnung entgegen nehmen. Am 
späteren Abend kamen dann die Kategorie 
Damen und 7 zum Einsatz. Melanie Konzel-
mann turnte einen konstanten Wettkampf 
und erreichte Noten zwischen 9.15 und 9.30. 
Am Schluss bedeutete dies den 1. Platz an der 
Regionenmeisterschaften. Carola Galliker 
erturnte sich ebenfalls eine Auszeichnung. In 
der Königskategorie 7 resultierte am Ende 
auch für Corinne Konzelmann eine Auszeich-
nung. Als 6. behauptete sie sich in einem star-
ken Teilnehmerfeld.

Alle startenden Eschenbacher Turnerinnen der Kategorien 5 bis 7/D.

Die Eschenbacher Turnerinnen der Kategorien 3 und 4.
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ESV: Geräteturnen

Einladung 
Schnuppertraining 2018

Schon bald beginnen die ersehnten Sommerfe-
rien. Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
2018/19 heissen wir neue Geräteturnerinnen 
und Geräteturner mit den Jahrgängen 2010 bis 
2012 in unserem Training herzlich willkommen.

Gerne laden wir Ihr/Euer Kind zu den ersten 
Lektionen 2018/19 ein. Bis zu den Herbstferien 
(6 x) können die Kids im Geräteturnen schnup-
pern. Mit dem ersten Trainingsbesuch nach 
den Herbstferien erwarten wir, dass die jun-
gen Sportlerinnen und Sportler das Trainings-
jahr bis zum Sommer 2019 vollenden werden.

Wann 6 × Mittwoch, 
 ab 22. August  2018
 17.00 – 18.30 Uhr
Wo Neuheimhalle, Eschenbach

Mitbringen  Turnkleider, nicht zu salopp we-
gen Sicherheit / Schmuck zu 
Hause ablegen / Haare gut zu-
sammenbinden / barfuss oder 
Geräteturnschuhe / Flasche mit 
Wasser, wird vor der Turnhalle 
deponiert / Ehrgeiz und Freude

Fragen? Kurt Bodmer: 
 bodmerkurt@bluewin.ch
 Tel. 041 448 25 94
 079 357 70 74

Allen noch einen tollen Endspurt für das lau-
fende Schuljahr, eine gute Zeit und bis bald.

ESV: Geräteturnen / Getu Games

10 Auszeichnungen und 
1 Podestplatz

Am Samstag, 19. Mai 2018 starteten die Ge-
räteturnerinnen des ESV Eschenbach an den 
Getu Games in Malters. Die 23 Turnerinnen 
feilten nach dem Saisonstart in Kerns noch 
einmal bis ins Detail an Ihren Übungen. Ob es 
sich wohl gelohnt hat? Die K4 Turnerinnen 
zeigten eine durchzogene Leistung. Die 
Übungen konnten noch nicht ganz wunsch-
gemäss abgerufen werden. Für Jasmin Waldi-
spühl reichte es als 57. noch zu einer Aus-
zeichnung.

Am frühen Morgen zeigten die zehn Turnerin-
nen den Wertungsrichtern ihre Übungen. Viele 
Turnerinnen erhielten Noten über 9.00, Anja 
Studer erhielt am Reck sogar die Note 9.50. Lau-
ra Marbacher konnte an den Schaukelringen 
mit der Note 9.45 überzeugen. Die Rangverkün-
digung wurde schon sehnlichst erwartet, war 
es doch eine lange Zeitspanne, bis es endlich 
soweit war. Sieben der zehn Turnerinnen erhiel-
ten am Ende die wohlverdiente Auszeichnung.

In der Kategorie 6 merkte man die Aufregung 
und das Nervenfl attern der drei Turnerinnen 
bis auf die Tribüne. Der Anfang war eher ver-
halten und somit die Noten tief. Am letzten 
Gerät, den Schaukelringen, konnten alle noch 
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einmal einen Satz zulegen. Alle erreichten 
eine Note über 9.00. Für Jana Steinmann gab 
es sogar die Note 9.55, was ihr dann die letzte 
Auszeichnung einbrachte.

Am frühen Abend starteten die beiden Kate-
gorien Damen Turnerinnen in den Wettkampf. 
Gleich am ersten Gerät erturnte sich Melanie 
Konzelmann die hohe Note 9.60. Auch am 
Sprung ging es in diesem Niveau weiter, 9.75 
hiess hier die Endnote. Das Reck gelang ihr 
und Carola Galliker gleichermassen gut und so 
holten beide die Höchstnote in der Kategorie 
Damen am Reck, und zwar die Note 9.50. 
Auch am Boden gab es noch einmal hohe Be-
wertungen. Melanie Konzelmann hiess am 
Ende des Tages die Siegerin. Zusammen mit 
einer Turnerin aus Bulle konnte sie mit 38.20 
das oberste Treppchen besteigen.

Melanie Konzelmann zusammen mit Marlyse Moret und 
Melanie Levy.

Corinne und Melanie Konzelmann sowie Carola Galliker.

Die strahlenden Turnerinnen der Kategorien 4 und 5.

Corinne Konzelmann startete in der Königska-
tegorie 7. Auch an ihrem ersten Gerät startete 
sie mit einer hohen Note (9.30) in den Wett-
kampf. Es folgten die Noten 9.10 und 9.30. Am 
Reck wurde wieder eine hohe Note von 9.45 
erturnt,  dies war wohl ein Eschenbacher-Ge-
rät an diesem Wettkampfabend. Mit einem 
Punktetotal von 37.15 erturnte sie sich den 
hervorragenden 6. Platz.

Carola Galliker
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Zweimal Bronze für den ESV

Am Samstag, 12. Mai 2018 war es wieder 
soweit, der Gym Day in Grosswangen stand 
vor der Tür. Der ESV Eschenbach startete in 
den Disziplinen Gymnastik, Pendelstafette, 
Stufenbarren und Schaukelringe.

Die Gymnastikerinnen freuten sich riesig nach 
einer intensiven und seriösen Vorbereitungs-
zeit ihr Können zum Besten zu geben. Im ers-
ten wie auch im zweiten Durchgang zündeten 
die Tänzerinnen das Feuer und überzeugten 
wunschgemäss mit ihrer ausdrucksstarken 
Choreografie das Wertungsgericht und das 
Publikum. Mit den sehr guten Noten von 9.26 
und 9.22 durften die Frauen den tollen 3. Rang 
feiern. 
 
Obwohl die Pendelstafettenläufer/-innen alles 
gaben, konnten sie ihre Leistungen nicht voll-
ständig abrufen. Sie blieben in beiden Durch-
gängen deutlich unter ihren Erwartungen.

Die Geräteriege startete mit vielen jungen Tur-
nerinnen am diesjährigen Gym Day. Die Nervo-
sität breitete sich unter den Turnerinnen aus. 
Gelang der erste Durchlauf? Leider verlief die 
erste Vorführung am Stufenbarren noch nicht 
ganz nach Wunsch. An den Schaukelringen 
konnten die Trainingsleistungen zwar abgeru-
fen werden, dennoch war auch hier noch Luft 
nach oben. 

Am späteren Nachmittag wurde dann die 
zweite Runde in Angriff genommen. Bei der 
Schaukelring-Übung konnte man sich noch 
einmal steigern und erreichte das gesetzte 
Ziel einer Note über 9.00 knapp. Dies bedeute-
te den 7. Rang. 

ESV: Gym Day in Grosswangen

Auch bei der zweiten Stufenbarren Vorfüh-
rung konnte man sich steigern. Das Publikum 
trug die Turnerinnen regelrecht zur hohen 
Note von 9.55. Am Ende reichte es für den  
3. Rang.

Bis zum hauseigenen Turnfest «Seetal2018» 
bleibt den einzelnen Sportgruppen nun noch 
etwas Zeit, Verbesserungen anzubringen und 
zu feilen, damit in allen Bereichen brilliert wer-
den kann.

Nadine Oetterli-Bodmer und  
Carola Galliker

Die Schaukelring Turnerinnen und Turner in Aktion.

Die Gymnastikerinnen tanzten sich auf den 3. Rang.
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Eschenbacher Nationalturner am 
LU Kant. Jungschwingertag

Schwingen und Nationalturnen gehört  
zusammen. Die meisten Nationalturner 
führen auch zusätzlich das Schwingen als 
Einzelsport aus. Trainiert wird bei den 
Schwingklubs Oberseetal, Oberhabsburg 
und Rothenburg. 

Die Schwingklubs übernehmen eine wichtige 
Arbeit in der Förderung der Jugend und spezi-
ell natürlich im Wettkampfteil Schwingen bei 

ESV: Nationalturner

den Nationalturnern. So überrascht es nicht, 
dass auch immer wieder Nationalturner bei 
den Schwingern erfolgreich sind und umge-
kehrt. Dies war auch wieder der Fall beim LU 
Kant. Jungschwingertag in Emmenbrücke. Das 
absolute Spitzenresultat gelang Tobias Huser 
aus Urswil. Mit 4 Siegen und 2 Niederlagen 
konnte er den sehr guten 4. Rang belegen. 
Weitere Auszeichnungen erkämpften sich: 
Ueli Rölli Eschenbach, Felix Füglister Ballwil, 
Lukas Schnider Ballwil, Valentin Jung Eschen-
bach, Stefan Füglister Ballwil. Leider ohne 
Auszeichnung blieben Toni Rölli Eschenbach, 
Florian Rölli Eschenbach, Jannik Suter Rain, 
Josef Schnider Ballwil und Dario Suter Rain. 
Herzliche Gratulation allen für Ihre guten Leis-
tungen.
 
 Steve Anderhub

Vorne von links: Florian Rölli, Ueli Rölli, Toni Rölli, Felix Füglister. Hinten von links: Valentin Jung, Tobias Huser Es fehlen: 
Stefan Füglister, Lukas und Josef Schnider, Dario und Jannik Suter.
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43. Eschenbacher-Faustball- 
Turnier mit internationaler  
Beteiligung

Das Wetter zeigte sich am 28. April von der 
besten Seite und Eschenbach konnte zwölf 
Mannschaften, davon drei aus Deutschland 
(Hornberg, Gutach und Weil am Rhein), be-
grüssen. Die zwei Rasenspielfelder waren 
im besten Zustand und die Zuschauer 
konnten Faustball auf sehr gutem Niveau 
sehen. 

Gespielt wurde in zwei Gruppen zu je sechs 
Mannschaften. Bei den Gruppenspielen domi-
nierte in der Gruppe A der STV Root vor Au-
dacia Hochdorf und die Faustballer vom ESV 
Eschenbach wurden Gruppen fünfte. In der 
Gruppe B dominierte der TV Weil am Rhein vor 
Audacia Hochdorf Frauen und die ESV Pläusch-
ler wurden sechste. Bei den Rangspielen verlo-
ren die Faustballer vom ESV Eschenbach gegen 
den Gast TuS Gutach aus dem Schwarzwald 
und klassierten sich auf dem zehnten Rang. Die 
ESV Pläuschler gewannen das Rangierungs-
spiel gegen den TV Hornberg und klassierten 

ESV: Männerriege

sich hinter den Faustballern vom ESV Eschen-
bach auf dem elften Rang. Das erste Halbfinal 
gewann der STV Root gegen die Frauen von 
Audacia Hochdorf und das zweite Halbfinal 
entschied Audacia Hochdorf gegen den TV Weil 
am Rhein für sich. So kam es zum Final STV 
Root gegen Audacia Hochdorf, welcher zu 
Gunsten vom STV Root ausging. Das kleine Fi-
nale konnte der TV Weil am Rhein gegen die 
Frauen von Audacia Hochdorf für sich entschei-
den. Gewinner waren alle, da jede Mannschaft 
einen Preis erhielt. Das gemütliche Zusammen-
sitzen rundete den gelungenen und schönen 
Faustballtag ab. Dank sei auch den geschätz-
ten Sponsoren und den zahlreichen Helfern, 
sowie den Zuschauern, welche solch einen fan-
tastischen, spannenden und sportlichen An-
lass mitgetragen haben.

Schlussrangliste:
1.  STV Root
2.  Audacia Hochdorf
3. TV Weil am Rhein (DE)
4.  Audacia Hochdorf Frauen
5. TSV 2001 Rotkreuz
6. STV Willisau
7. MR Ballwil
8. MR Oberwil
9. TuS Gutach (DE)
10. ESV Eschenbach
11. ESV Pläuschler
12. TV Hornberg (DE)

Audacia Hochdorf (2. Rang), STV Root (1. Rang), TV Weil am Rhein (3. Rang).
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74. Veteranen Landsgemeinde  
LU OW NW

Die diesjährige Landsgemeinde fand tradi-
tionell wieder am Auffahrts Donnerstag, 
diesmal in Stans statt. Der Chauffeur un-
seres ESV Busses, Kurt Bodmer hatte die-
ses Mal zwölf STV-Veteranen an Bord und 
brachte sie sicher zum Tagungsort. 

Der Präsident, Karl Tschuppert begrüsste die 
anwesenden Gäste aus Politik und Wirtschaft 
und brachte die 12 Traktanden zügig und ohne 
Einwände durch die Versammlung. Von den 
833 Veteranen waren doch wieder 210 Stimm-
berechtigte anwesend. Aus Eschenbacher 
Sicht wurde bei den Ehrungen speziell er-
wähnt, Oskar Weber als weit über 80-jähriger, 

ESV: Veteranen Männerriege 

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 5. Juni 2018 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.

treuer Veteran durfte am speziellen Apéro 
teilnehmen. Dann wurden auch für gute Leis-
tungen im Verein, die Eschenbacher Vetera-
nen Sergio Piattini und Niklaus Bühler mit dem 
goldenen Ehrenabzeichen geehrt. Wir gratu-
lieren an dieser Stelle ganz herzlich für die 
Auszeichnung. Nach dem Apéro und dem Mit-
tagessen durften wir die drei Unterhaltungs-
blöcke aus LU OW NW geniessen, wobei beson-
ders die «Radgruppe» mit den 11- bis 14-jährigen 
Mädchen aus Luzern herausragte.   
 JP

 

 
- Besichtigung 
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- Installation 
- Service 

 
 

Feldmattstr. 38, 6032 Emmen 
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Ein Grossanlass mit ländlichem 
Charme – Seetal2018

Nur noch wenige Tage und dann wird mit einer 
würdigen Feier das Verbandsturnfest am Frei-
tag, 8. Juni 2018 um 19.00 Uhr in Hochdorf er-
öffnet. Die Höhepunkte der Feierlichkeiten 
bilden ein Festeinzug vom Kirchplatz durchs 
Dorf bis zum Festzelt an der Urswilstrasse, ein 
Festakt mit Fahnenübergabe, Ansprachen 
und athletischen Vorführungen der gastge-
benden Vereine STV Ballwil, ESV Eschenbach, 
STV Hitzkirch und STV Hochdorf. Im Anschluss 
daran sorgen Groveapella, ein feuriges Sextett 
aus dem luzerner Seetal, für den passenden 
Sound und für eine tolle Partystimmung!

Seetal 2018 – eine Fülle von 
Informationen steht bereit
Nebst dem übersichtlichen Internetauftritt 
unter seetal2018.ch steht mit dem kostenlo-
sen App TF Seetal 18 (www.seetal2018.ch/
app) ein idealer Festbegleiter zur Verfügung: 
stets abrufbar sind das detaillierte Wettkampf- 
und Festprogramm, unter anderem auch die 
Einsatzzeiten des ESV Eschenbach! Informati-
onen zum Turnfest erhält man auch aus dem 
Festführer, der Website oder aus den sozialen 
Medien (Facebook und Instagram).

Seetal 2018 ohne Helfer? Unmöglich!
An den beiden Wochenenden vom 8. – 10. und 
15. – 17. Juni 2018 werden rund 10 000 Turne-
rinnen und Turner die Sportanlagen und das 
Festgelände in Hochdorf in Beschlag nehmen. 
Etwa 2000 Helferinnen und Helfern gewähr-
leisten den Aufbau der geplanten Infrastruk-
tur, stellen den Ablauf von fairen und geregel-
ten Wettkämpfen und der erfolgreichen 
Durchführung des vielseitigen Festprogramms 
sicher.

Wettkampfanlagen und Wettkampf-
programm
Die Wettkampfanlagen befinden sich in Hoch-
dorf beim Schulhaus Avanti, beim Schulhaus 
Zentral und gleich nebenan auf dem Sportplatz 
Arena. In Baldegg gehören die Sportanlagen 
der Kantonsschule dazu. Das erste Wochenen-
de bietet eine grosse Vielfalt an unterschied-
lichsten Wettkämpfen, wie das Nationalturnen, 
der Männerturntag, die Vereinsmeisterschaft 
Jugend und die Leichtathletik (Einzel und LMM). 
Die Mannschaftssportler messen sich im Korb-
ball, im Unihockey und kämpfen in der Volley-
nacht um Punkte und gegen die bleierne Mü-
digkeit. Der Sonntag gehört den Geräteturnern, 
welche sich im Einzelwettkampf messen, der 
polysportiven Jugend am Jugitag und den 
Volleyballern. Die hochstehenden Vereinswett-
kämpfe (1- und 3-teilig) prägen die Wettkämpfe 
am zweiten Wochenende.

Festwirtschaft und Unterhaltung
Verpflegungsmöglichkeiten stehen auf jeder 
Wettkampfanlage zur Verfügung. Empfehlens-
wert sind die Spezialitäten der Pouletbeiz, die 
gemütliche Ambiente im Kaffeezelt, das herr-
lich erfrischende Hochdorfer Bier im Bierzelt 
und eine elektrisierende Bar, die ihresgleichen 
sucht. Speziell erwähnenswert ist im weiteren 
das Weinchalet, wo der Liebhaber edelste 
Tropfen aus renommierten Seetaler Weingü-
tern geniessen kann. Im grossen Festzelt wer-
den die Gäste nicht nur aufmerksam und fach-
kundig verköstigt sondern abends auch mit 
namhaften und über die landesgrenzen hin-
aus bekannten Partybands prächtig unterhal-
ten: Grooveapella, die Tornados, das Duo 
Grenzenlos und die Alpenraudis sorgen für 
Furore. Die Pouletbeiz ist fest in den Händen 
des Trio Vollgas. Gemütlich urchig gehts im 
Kaffeezelt mit den Äntlibucher Giele und dem 
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Trio Seebärggruess zu und her. Das abendli-
che Verweilen am Verbandsturnfest lohnt sich 
bestimmt!

Tombola
Eine dem Anlass gerechte Tombola mit fantas-
tischen Preisen im Gesamtwert von über 
80 000 Franken erwartet viele glückliche Ge-
winner. Der Hauptpreis im Wert von 21 600 
Franken ist ein schnittiger Toyota Yaris. Die Lis-
te der weiteren Preise ist lang. Dazu gehören 
unter anderem grosszügige Reisegutscheine, 
diverse E-Bikes, je ein Kymco Moto-Roller, 
OLED Fernseher, HP Notebook und ein paar 
Stöckli Laserski. Ausserdem werden insgesamt 
1050 Soforttreffer abgegeben. Nicht zögern – 
Lose kaufen und das Glück herausfordern!

Herzlich willkommen!
Ihre Gastgeber STV Ballwil, ESV Eschenbach, 
STV Hitzkirch und STV Hochdorf und der Turn-
verband Luzern, Ob- und Nidwalden freuen 
sich auf die grosse Turnerschar und viele Be-
sucher. 

Und zum Schluss noch dies: das OK empfiehlt 
die Anreise nach Hochdorf mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln!

Wir freuen uns ganz speziell auf viele Eschen-
bacher Fans in Hochdorf!

Orlando Pajarola 
VTF Seetal 2018

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Köstlich schmeckt das in unserer Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch  
hergestellte Joghurt im 180 g oder 500 g Retourglas. 

Geniessen Sie die verschiedenen Aromen im Bewusstsein,  
zugleich einen Beitrag für eine intakte Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg 
niedriger Preis

kein Abfall

Zuckerzusatz nur 2 % statt wie üblich 7 %
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Stocker, Whitney Herz, Sven Steinger und Tim 
Zurflüh werden uns im kommenden Jahr un-
terstützen. Willkommen! 

Ehrungen
Dieses Jahr dürfen wir leider keine neuen Alt-
schränzer ehren.

Vorstand
Auch im Vorstand gibt es eine Änderung zu 
vermelden:
Diego Bienz (Präsident)
Michael Blättler (Tambourmajor)
Philipp von Allmen (Bauchef)
Sandro Sigrist (Kassier)
Simon Stocker (Sujetchef) ➝ Jordan Wieder 
wird neu als Sujetchef tätig sein.
Laura Walsdorf (Aktuarin)

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich für 
die geleistete Arbeit von Simon bedanken. 
Nach 4 sehr erfolgreichen Jahren als Sujetchef 
wird er sich in den kommenden Jahren voll 
und ganz als aktives Mitglied entfalten kön-
nen. Gleichzeitig freuen wir uns sehr den 
Nachwuchs zu fördern und Jordan im Vor-
stand begrüssen zu dürfen.

Weitere Infos, sowie Fotos von diesen Anläs-
sen findet Ihr wie immer auf unserer Website.
Wir wünschen Euch eine schöne und erholsa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach 
i. A. Aktuarin, Laura Walsdorf
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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44. Generalversammlung

Die Generalversammlung der Guggenmusik 
Escheschränzer fand dieses Jahr am Freitag 
18. Mai 2018 statt. Wie jedes Jahr gibt es für 
die kommende Fasnacht die eine oder an-
dere Veränderung zu vermelden, welche 
nachfolgend aufgeführt werden.

Austritte
Nach einer sehr gelungenen und erfolgreichen 
Fasnacht werden uns leider einige Mitglieder 
auf die kommende Saison hin verlassen:

Grüter Aldo 17 Jahre 
Widmer Markus 17 Jahre
Müller Daniel 16 Jahre
Muff Carina 13 Jahre
Kauffmann Manuela 5 Jahre
Werle Sven 5 Jahre
Colombo Fabienne 2 Jahre

Für euren geschätzten Einsatz und die tollen 
Jahre möchten wir euch danken! Für eure per-
sönliche Zukunft alles Gute und wir hoffen, 
dass Ihr uns als treue Fans erhalten bleibt.

Neumitglieder
Auch dieses Jahr gab es an der GV Erfreuliches 
zu berichten. Die Guggenmusik konnte dieses 
Jahr vier Neumitglieder begrüssen. Philipp 
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Generalversammlung  
vom 6. April 2018

Die Jugend 6274 lud für die jährliche Gene-
ralversammlung am 6. April in den Löwen 
in Eschenbach ein. Der Präsident Timo 
Marty begrüsste die 25 anwesenden Mit-
glieder und fasste das letzte Vereinsjahr 
kurz zusammen. Erfreulicherweise konnte 
er 11 einsatzbereite Neumitglieder begrü-
ssen, welche die vier Austritte ersetzen 
sollen. Die Jugend 6274 wird also das neue 
Vereinsjahr mit 57 motivierten Mitgliedern 
bestreiten.

Auch im Vorstand gab es ein Wachstum. Da wir 
bisher keinen definitiven Vize-Präsidenten hat-
ten, entschlossen wir uns für eine Verstärkung 
im Vorstand. Neu dürfen wir Levin Müller herz-
lich begrüssen, der das Amt als Vize-Präsident 
übernimmt und danken ihm schon im Voraus. 
Er ist bereits seit einem Jahr im Verein tätig. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit. Neu dür-
fen wir Bettina Bussmann als Ehrenmitglied 
aufnehmen. Sie hat in den letzten 10 Jahren 
viel geleistet. Ohne sie würde unser Verein, Ju-
gend 6274, nicht hier stehen wo wir jetzt sind. 

In ihren Amtsjahren hat sie gesorgt, dass es 
mit der Jugend wieder bergauf geht. Wir alle 
danken ihr von Herzen für all das, was sie in 
den letzten Jahren, wie auch heute noch, ge-
leistet hat. 

Im neuen Vereinsjahr gibt es wieder ein span-
nendes Programm für alle Mitglieder, wie 
auch Veranstaltungen für Euch alle. Es ging 
bereits anfangs Mai schon los mit dem Feier-
abendbier. Das Feierabendbier findet jeden 
ersten Freitag im Monat in der Jugend statt. 
Im Juni, Juli und August sind wir jedoch auf 
dem Rössliplatz zu finden. Jeder ist ab 17.00 
Uhr herzlich willkommen.

 Wir freuen uns auf Euch.
Vorstand Jugend 6274, Rebecca Mack, Aktuarin

Ehrenmitglied Bettina Bussmann.

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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VOLKSSPORTVEREIN 
ESCHENBACH

Vita-Parcours Eschenbach

Am Samstag, den 28. April 2018 wurde bei 
schönem Wetter der Vita-Parcours von 11 Ver-
einsmitgliedern vom Volkssportverein Eschen-
bach und von freiwilligen Helfern für dieses 
Jahr instand gestellt. Die Aufgaben; u. a. 
Schotter auf die Laufwege verteilen und die 
Hinweistafel reinigen, wurde zu voller Zufrie-
denheit erledigt. Ich möchte den Helferinnen 
und Helfern danken; besonders danken möch-
te ich unserem Vereinsmitglied Toni Holdener, 
er unterhält den Parcours auch während des 
Jahres. Mehrmals kommt er extra von Ricken-
bach SZ nach Eschenbach und bessert da und 
dort schadhafte Stellen aus.

Die strenge körperliche Arbeit erzeugte natür-
lich Hunger und Durst. Zum Znüni wie auch 
zum Mittagessen gewährte Leo Stalder in sei-
nem heimeligen Gartenhaus Gastrecht. Unse-
re Ehrenpräsidentin, Josy Stadelmann, war 
wie immer für Speise und Trank zuständig. Es 
sollte an nichts fehlen! Nach getaner Arbeit 
liess man es sich das Mittagessen und Des-
sert schmecken.

Am Montag, den 30. April 2018 um 13.30 Uhr 
wurde der Vita-Parcours alle drei Jahre zur 
Qualitätsprüfung kontrolliert. Josy Stadelmann 
und Toni Holdener begutachteten den Par-
cours mit dem Verantwortlichen von der Zu-
rich vitaparcours (ZVP). Wir bekamen eine 
sehr gute Bewertung für die Instandhaltung 
und Sauberkeit des Vita-Parcours.

Präsident Volkssportverein Eschenbach 
Stalder Marcel

(werden an diesem Tag 
den Bauern zur Monta-
ge abgegeben).

Mit dieser Aktion startet 
EschenBach Natur das Ar-
tenförderungsprogramm Schwalben 
in Eschenbach. Ziel ist es, bis Ende 2019 ein 
lückenloses Inventar der in Eschenbach brü-
tenden Schwalben zu erstellen. Anschlie-
ssend werden gezielte Fördermassnahmen 
für diese Schwalbenbrutplätze ausgearbeitet 
und realisiert.

Die Rundtour ist eine gemütliche Fahrt durch 
die Landschaft und stellt keine speziellen 
sportlichen Anforderungen an die Teilnehmer. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
(ohne Anmeldung). Bei Fragen 041 448 35 51. 

Koller Markus 

Schwalbentour mit dem Velo

Sonntag, 10. Juni 2018, 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Treffpunkt: Rössliplatz 

Bei der Rundtour per Fahrrad zu 
verschiedenen Bauernhöfen in 
unserer Gemeinde richten wir 
unsere Aufmerksamkeit auf 
die Schwalben. Wir lernen 
die Rauch- und Mehl-
schwalben zu unterschei-
den und erfahren Spannen-

des zu ihrer Brutbiologie. Wir 
fördern diese Arten durch das An-

bringen von insgesamt 24 Nisthilfen 
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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FC Luzern wechselte Meier zum Nachbaren 
SC Kriens (damals NLB). Danach führten seine 
Wege von Wohlen über den SC Cham in die 1. 
Liga und nach vier weiteren Saisons zum Sport 
Club Emmen. Bei seinem letzten Club als Ak-
tivspieler sammelte Meier in der zusätzlichen 
Rolle als Assistenztrainer seine ersten Erfah-
rungen in dieser Position.

Der Vorstand des FC Eschenbach bedankt sich 
bei Markus Meier für seinen engagierten Ein-
satz und freut sich auf die weitere gemeinsame 
Zukunft. Der FC Eschenbach wünscht ihm und 
der 1. Mannschaft viel Erfolg bei den kommen-
den Spielen und einen weiterhin fairen und ver-
letzungsfreien Verlauf der Saison 2017/18. 

Vertragsverlängerung dank  
Vertrauen und Leidenschaft

Die 1. Mannschaft des 
FC Eschenbach und 
Trainer Markus Meier 
gehen gemeinsam in 
die nächste Saison. 
Der Vertrag mit dem 
Cheftrainer wurde für 
ein Jahr bis zum Ende 
der Saison 2018/19 
verlängert. Besonders 
das gegenseitige Ver-
trauen und die Leiden-

schaft waren der Grund für diesen Entschluss. 
«Markus Meier ist nicht nur ein ausgewiese-
ner Trainer, sondern auch ein toller Mensch 
mit einer hohen Sozialkompetenz. Er agiert 
auf und neben dem Fussballplatz mit viel 
Herzblut und Leidenschaft», bekräftigt Sport-
chef Marco Renggli und fügt an: «Wir freuen 
uns sehr, den mit ihm begonnenen Weg auch 
in der kommenden Saison weiterführen zu 
können». Die Entscheidung, seinen Vertrag 
mit dem FC Eschenbach zu verlängern, fiel 
auch Trainer Markus Meier nicht schwer: «Ich 
spüre das grosse Vertrauen der Verantwortli-
chen und erhalte den nötigen Freiraum für die 
Arbeit mit den Spielern. In Eschenbach und 
der Mannschaft fühle ich mich sehr wohl, zu-
dem sprach das familiäre und kollegiale Um-
feld für eine Vertragsverlängerung. Ich freue 
mich auf die weitere Zusammenarbeit mit al-
len Beteiligten im Verein».

Als aktiver Fussballer sammelte Markus Meier 
wertvolle Erfahrungen in den obersten Spiel-
klassen der Schweiz. Insgesamt bestritt der 
Luzerner 47 Partien in der Raiffeisen Super Le-
ague und über 140 Spiele in der Brack Challen-
ge League. Nach drei Jahren im Profikader des 

AS Novazzano – FC Eschenbach 1:0 (1:0)
Am Mittwochabend, 18. April wurde das ver-
schobene erste Rückrundenspiel in Morbio 
beim AS Novazzano nachgeholt. Wochentags-
spiele im Tessin sind für einen Amateurverein 
wie Eschenbach mit einem wahren Kraftakt 
verbunden. Wenn sich dann auf der Rückreise 
noch keine Punkte im Gepäck befinden, ist der 
Effort besonders bitter. «Ausser Spesen nichts 
gewesen!» heisst es dann besonders tröstlich. 
Torhüter Marco Grünig suchte nach Spiel-
schluss Gründe, warum sein Team nicht in die 
Spur fand: «In Goldau hatten wir nichts zu ver-
lieren und spielten befreit auf. Heute wollten 
wir diesen Joker unbedingt nutzen und schein-
bar war der Druck zu hoch. Wir konnten die 
Fesseln nicht lösen.» Obwohl sich Eschenbach 
im zweiten Spielabschnitt steigerte und der geg-
nerische Torwart in der Nachspielzeit eine 
Grosschance vereitelte, reichte es nicht zum er-
hofften Punktegewinn.  

Eschenbach spielte mit: Marco Grünig, Marco 
Emmenegger, Pascal Odermatt, Colin Bächler, 
Fabian Duss (68. Adi Sager), Peter Mazoll, Raf-
fa Felder, Sämi Stocker (68. Sämi Stauber), Jan 
Walker, Kevin Arnold, (80. Ardit Jakupi), Sandro 
Zimmermann.
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FC Eschenbach – FC Altdorf 2:1 (0:0)
Nur drei Tage später spielte Eschenbach wie 
verwandelt auf. Die Mannschaft zeigte sich 
schon in der Anfangsphase bissiger, robuster 
und präsenter. Die Gastgeber kamen dann in 
der zweiten und zehnten Minute folgerichtig 
zu hochkarätigen Chancen, aber zuerst rette-
te Kevin Epp mit einer guten Parade, danach 
verzog Peter Mazoll aus bester Position knapp.
Eschenbach spielte druckvoll und Altdorf 
konnte sich nur vereinzelt hinten lösen. In der 
56. Minute fiel dann nach einer guten Kombi-
nation der verdiente Eschenbacher Führungs-
treffer durch Sandro Zimmermann. Altdorf 
versuchte zwar zu reagieren, aber als in der 
61. Minute ein Prellball im Urner Strafraum 
Sandro Zimmermann vor die Füsse fiel und 
dieser aus kurzer Distanz einschiessen konn-
te, war eine Vorentscheidung gefallen. Auch 
ein verwandelter Elfmeter Altdorfs 10 Minu-
ten vor Schluss warf Eschenbach nicht aus 
dem Tritt. Die Meier-Elf schuf sich über das 
ganze Spiel gesehen eine klare Feldüberlegen-
heit, schuf sich mehr Torgelegenheiten und 
siegte deshalb verdient.
Eschenbach spielte mit: Janis Bachmann; Fa-
bian Duss (32. Kevin Arnold), Colin Bächler, 
Sämi Stauber, Marco Emmenegger; Adi Sager, 
Peter Mazoll, Sämi Stocker, Jan Walker (82. 
Benjamin Barmet); Raffa Felder, Sandro Zim-
mermann (92. Pipo Müller).

Kevin Arnold im Spiel gegen Altdorf.

FC Hochdorf - FC Eschenbach 1:2 (1:1)
Der FC Eschenbach konnte sich bei diesem 
Seetaler Derby knapp durchsetzen. Es war 
das erwartet schwierige Spiel, weil die Gast-
geber sämtliche Kräfte mobilisierten und den 
Eschenbachern nichts schenkten. Hochdorf 
hatte im Gegensatz zur Meier-Elf nichts zu 
verlieren und spielte in diesem Match nicht 
wie ein Punktelieferant auf. Positiv: Erstmals 
nach langer Zeit konnte Eschenbach eine Par-
tie nach einem Rückstand noch drehen. Auf 
den verwerteten Foulpenalty reagierten die 
Gäste mit einem wunderschönen Freistosstor 
durch Sandro Zimmermann und einem präch-
tig herausgespielten Treffer durch Raffa Fel-
der. Die präzise Flanke schlug Jan Walker.
Eschenbach spielte mit: Marco Grünig, Marco 
Emmenegger, Colin Bächler (60. Sämi Sto-
cker), Samuel Stauber, Adi Sager; Jan Walker, 
Peter Mazoll, Pasci Odermatt, Kevin Arnold, 
(40. Ardit Jakupi); Raffa Felder (88. Benjamin 
Barmet), Sandro Zimmermann.

FC Brunnen – FC Eschenbach 2:2 (2:0)
Brunnen zeigte sich in der 1. Halbzeit sehr ef-
fektiv. Eschenbach spielte, Brunnen schoss 
die Tore. Nach dem Seitenwechsel bewies 
Eschenbach Moral und verdiente sich durch 
Sämi Stocker (57.) und Sandro Zimmermann 
(62.) den Ausgleich. In der 67. und 76. Minute 
holte sich Adi Sager zwei gelbe Kartons, was 
für den Verteidiger den Ausschluss bedeute-
te. Nun wehrten sich die Eschenbacher bra-
vourös, hatten selbst drei tolle Möglichkeiten 
zum Sieg. Doch am Schluss rettete Marco Grü-
nig den Eschenbacher Punkt mit mindestens 
drei bestechenden Paraden. «Wir waren nach 
der Pausenführung nicht clever genug und 
brachten den Gegner selber wieder ins Spiel. 
Wir arbeiteten zu wenig konsequent nach vor-
ne», musste Brunnens Trainer Marco Spiess 
eingestehen. «Erst in der zweiten Hälfte setz-
ten wir das um, was unser Trainer Markus 
Meier von uns forderte, nämlich konsequent 
nach vorne zu agieren», erklärte Kevin Arnold. 
Trotz Unterzahl hätten sie sich energisch fürein-
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Leider hatte das «Zwöi» sein Pulver damit vor-
übergehend verschossen. In Wauwil (0:5) und 
vor eigenem Publikum gegen Sins (0:1) gab es 
weder Tore noch Punktezuwachs. Der Ligaer-
halt in den restlichen beiden Spielen gegen 
Emmen und Malters sollte dennoch bald Tat-
sache werden.   

Das «Drüü» steigt souverän in die 4. Liga auf 
Das «Drüü» des FC Eschenbach schaffte mit 
dem ungefährdeten 0:4 Sieg gegen den SC Bu-
ochs vorzeitig den Aufstieg. Nach dem Abpfiff 
brachen auf dem Seefeld alle Dämme und die 
Spieler feierten den Erfolg gemeinsam mit den 
zahlreich mitgereisten Fans. Obwohl die 3. 
Mannschaft des FC Eschenbach souverän den 
Wintermeistertitel holte, sprach im Umfeld 
noch niemand von einem Aufstieg. Allen Spie-
lern und Trainer Thomas Käch war bewusst, 
dass die Rückrunde erst noch gespielt werden 
musste. Nach weiteren siegreichen Begegnun-
gen benötigte man nur noch einen Punkt zum 
historischen Aufstieg. Rund 80 Fans des «Drüü» 
fuhren deshalb mit dem Car zum Auswärts-
spiel nach Buochs. Bereits vor Anpfiff war die 
Stimmung auf dem Sportplatz Seefeld optimis-
tisch und die in Gelbschwarz gekleideten An-
hänger gaben sich bereits aufstiegssicher. Der 
Spielverlauf deutete schon bald auf einen kla-
ren Eschenbacher Sieg hin. Noch während des 
laufenden Spiels wurden auf der Ersatzbank 
die ersten Meister-Shirts mit goldenem Pokal 
verteilt. Nach dem Schlusspfiff gab es für die 
Spieler kein Halten mehr und von den Zu-
schauern wurde frenetisch «Aufsteigerjungs» 
gesungen. Kurzerhand wurde der Kübel aus 
dem gewonnen 5. Liga Cup-Final aus dem Jahr 
2012 zum Meisterpokal umfunktioniert. Nach-
dem die Mannschaft diesen den Fans präsen-
tierte, folgte die obligate Welle und weitere 
Schlachtrufe mit den Zuschauern. Spielertrai-
ner Thomas Käch zum Aufstieg: «Es ist unbe-
schreiblich, den Aufstieg nach 14 Saisons end-
lich geschafft zu haben. Die letzten Jahre 
haben wir dieses sportliche Highlight einige 
Male nur knapp verpasst. Umso schöner hat 

ander eingesetzt und gekämpft. «Am Schluss 
verdienten wir uns das Unentschieden», meinte 
der Eschenbacher Mittelfeldspieler.
Eschenbach spielte mit: Marco Grünig; Marco 
Emmenegger, Sämi Stauber (46.Ardit Jakupi), 
Colin Bächler, Adi Sager; Peter Mazoll, Kevin 
Arnold, Sämi Stocker (85. Levin Peter), Jan 
Walker (68. Pipo Müller); Raffa Felder, Sandro 
Zimmermann.

FC Lugano U21 – FC Eschenbach 2:2 (1:0)
Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand der 
FC Eschenbach besser ins Spiel und stand 
durch Sämi Stocker bei einem Hechtkopfball 
der Führung sehr nahe. Dann übernahm Luga-
no das Zepter und erarbeitete sich bis zur 
Schlussphase einen 2:0-Vorsprung. Die jungen 
Luganesi sahen wie der sichere Sieger aus, 
verstanden es jedoch nicht, bei zahlreichen 
Konterchancen mit dem dritten Treffer die 
endgültige Entscheidung herbeizuführen. 
Marco Grünig im Tor der Eschenbacher inter-
venierte jeweils bravourös. Der souveräne 
Schiedsrichter entschied bei einem Foul an 
Zimmermann und einem Händevergehen in 
der Nachspielzeit auf Elfmeter. Der nerven-
starke Sandro Zimmermann verwandelte bei-
de Strafstösse kaltblütig zum glücklichen 
Punktegewinn.
Eschenbach spielte mit: Marco Grünig; Kevin 
Arnold, Pascal Odermatt, Colin Bächler, Marco 
Emmenegger; Ardit Jakupi (70. Pipo Müller), 
Peter Mazoll, Sämi Stocker (46. Levin Peter), 
Jan Walker; Raffa Felder (34. Benjamin Bar-
met), Sandro Zimmermann.

Die zweite Mannschaft vor dem Ligaerhalt
Nach der 3:2-Derbyniederlage in Perlen (Tor-
schützen Yves Nick und Fredy Müller zum zwi-
schenzeitlichen Ausgleich) zeigte die zweite 
Mannschaft eine Reaktion und fegte Root 
gleich mit 8:0 vom Rasen. Gleich fünf Treffer 
markierte mit Pipo Müller ein Spieler aus dem 
Kader der 1. Mannschaft. Ivo Ulrich, Captain 
Luca Bernasconi und Thomas Budmiger tru-
gen sich ebenfalls in die Torschützenliste ein. 
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es jetzt mit einer super Serie gereicht.» Das 
«Drüü» benötigt in den zwei verbleibenden 
Spielen gegen Ebikon und LSC noch fünf Punk-
te und wäre damit auf jeden Fall das beste 
Team der mehr als 70 Mannschaften umfas-
senden 5. Liga des Innerschweizer Fussball-
verbandes IFV. Der FC Eschenbach gratuliert 
dem «Drüü» herzlich zur tollen Leistung in der 
5. Liga und zu diesem historischen Aufstieg. 
Zudem wünscht der FCE der Mannschaft viel 
Erfolg in der 4. Liga.

Das Aufstiegsteam der Saison 2017/18:
Thomas Käch (Spielertrainer), Manuel Winiger, 
Sandro Sigrist, Patrick Rust, Pascal Gärtner, 
Chris Gehrig, David Suter, Sandro Honauer, Se-
verin Zimmermann, Patrick Felder, Beat Saner, 
Marc Baumgartner, Sandro Müller, Marco 
Zemp, Fabian Müller, Michel Horat, Caryl Galli-
ker, Maik Bucher, Dominik Müller, Kevin Streu-
li, Reto Brunner.

Nachwuchs: Ea mit Offensivfussball
Das Ea des FC Eschenbach spielt in der 1. Stär-
keklasse und stellt ein starkes Team. Bereits in 

der Herbstrunde erreichten die Gelbschwarzen 
in der 1. Stärkeklasse den ausgezeichneten drit-
ten Platz. Die Mannschaft agiert auch in die-
sem Frühjahr stilsicher und weiss jeweils mit 
gepflegten Spielkombinationen zu begeistern. 
Der Offensivfussball drückt sich in den vielen 
erzielten Toren aus. Nach sechs Spielen sind es 
genau deren 50. Nach vier klaren Siegen muss-
te Eschenbach gegen Emmen und Littau als 
zweiter Sieger vom Platz. Die talentierten 
Jungs / Mädchen werden von Trainer Benno 
Blättler und Coach André Simmen betreut.   

Das Ea-Team des FC Eschenbach:
Hintere Reihe von links: Nils Kobler, Jamie De-
plazes, Julia Gürber, Trainer Benno Blättler.
Vordere Reihe von links: Dario Wigger, Sandro 
Hirschi, Endrit Haklaj, Tim Gürber, Janik Kobler.
Es fehlen: Elias Besic, Eline Häberli, Coach An-
dré Simmen. Osi Sager

Gesucht
Von junger Familie – freistehendes EFH mit Umschwung.  

(Kann z.T. renovationsbedürftig sein.) Region Eschenbach und  
Umgebung. Preis max. Fr. 850 000.

Telefon 079 255 37 53
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terplatz der Höhepunkt des grossen Jubiläums-
festes. Nach der Fahnenweihe sind alle Besu-
cherinnen und Besucher zum grossen Apéro 
eingeladen. Von Mittag bis am späteren Nach-
mittag fi ndet auf dem Klosterplatz zudem die 
Kilbi für Gross und Klein statt.

Festbetrieb und PublicViewing auf dem 
Weiherhus
Am ganzen Festwochenende betreibt der 
FC Eschenbach auf dem Sportplatz Weiherhus 
einen grossen Festbetrieb. Dieser lädt am 
Freitag und Samstag bis in die Nacht (Be-
triebsschluss 02.00 Uhr) zum geselligen Bei-
sammensein und gemeinsamen Feiern ein. 
Am Sonntag ist der Festbetrieb im und um das 
Clubhaus bis am Abend um 22.00 Uhr geöff-
net. Gleichzeitig werden am Samstag und 
Sonntag die jeweiligen Spiele der Fussball-WM 
2018 in Russland auf zwei gedeckten Gross-
leinwänden gezeigt. Alle fussballbegeisterten 
Personen können in einer gemütlichen und lo-
ckeren Atmosphäre diesen Anlass geniessen. 
Auch neben dem Jubiläumsfest werden die 
spannenden Spiele der diesjährigen WM ge-
zeigt. Das PublicViewing auf dem Weiherhus 
fi ndet vom 14. Juni bis 15. Juli 2018 statt.

Alle Einwohner und Vereine aus Eschenbach, 
die Sponsoren und Donatoren, sämtliche Mit-
glieder des Vereins und Freunde des FC 
Eschenbach sind herzlich zu diesem grossen 
Jubiläumsfest eingeladen. Das Organisations-
komitee und der Vorstand FC Eschenbach 
freut sich auf zahlreiche Besucher. Alle Infor-
mationen zu den jeweiligen Programmpunk-
ten fi ndet man auf der Webseite des FC 
Eschenbach: www.fceschenbach.ch

40 Jahre FC Eschenbach

Information zum Jubiläumsfest
Freitag, 29. Juni bis Sonntag, 1. Juli 2018

Der FC Eschenbach feiert in diesem Jahr 
sein 40.-jähriges Jubiläum und organisiert 
eine mehrtägige Jubiläumsfeier. Diese fi n-
det vom Freitag, 29. Juni 2018 bis Sonntag, 
1. Juli 2018 auf dem Sportplatz Weiherhus 
statt. Die Besucher können sich auf ver-
schiedene spannende Programmpunkte 
freuen.

Mutige und Fussballverrückte Visionäre aus 
dem luzernischen Seetal hatten den Traum ei-
nes eigenen Fussballclubs und gründeten am 
20. April 1978 den FC Eschenbach. Seither ist 
der Verein mit seinen über 400 Mitglieder zu 
einem der grössten Vereine innerhalb der Ge-
meinde gewachsen. Besonders in der regiona-
len Nachwuchsförderung spielt der Fussball-
club eine wichtige Rolle. Die Kultur innerhalb 
des Vereins ist sehr familiär, respektvoll und 
von grossem Zusammenhalt geprägt. Unter 
diesem Motto organisiert der FC Eschenbach 
auch sein grosses Jubiläumsfest zum 40. Ge-
burtstag. An drei Tagen steht auf dem Weiher-
hus eine gemütliche und lockere Fussball-At-
mosphäre im Vordergrund.

Programm des grossen Jubiläumsfest
Das Jubiläumsfest des FC Eschenbach startet 
am Freitag ab 18.00 Uhr mit einem Blitzturnier 
der unterschiedlichsten Aktiv-Mannschaften. 
Nach dem Turnier folgen ab 22.00 Uhr mit dem 
Konzert von «Blues In The Shoes» rockige Töne 
aus der Leuchtenstadt. Am Samstag fi ndet das 
grosse Dorfturnier für alle passionierten Fuss-
baller auf dem Weiherhus statt. Die gemischten 
Mannschaften können sich auf dem Fussball-
platz messen und einen attraktiven Preis ge-
winnen. Abgerundet wird der Abend mit musi-
kalischer Begleitung und einem Konzert der 
Luzerner-Band «Mohard». Am Sonntag folgt mit 
dem Gottesdienst um 10.30 Uhr auf dem Klos-
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Wichtige Daten für Juni / Juli 2018:

Freitag, 15. und 22. Juni, 14.00 – 19.00 Uhr 
Rottalerschiessen Perlen

Freitag, 15. und 22. Juni, 14.00 – 19.00 Uhr 
Jubiläumsschiessen Schongau

Samstag, 16. und 23. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr /
13.30 – 17.30 Uhr 
Rottalerschiessen Perlen

Samstag, 16. und 23. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr /
13.30 – 17.30 Uhr 
Jubiläumsschiessen Schongau

Sonntag, 17. und 24. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr
Rottalerschiessen Perlen

Sonntag, 17. und 24. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr
Jubiläumsschiessen Schongau

Diese beiden Schiessen sind von Eschenbach 
(mit Beteiligung der Rothenburger Schützen) 
gemeldet. Standblatt für FS Eschenbach lö-
sen! (Es gibt keine Rangeure!)

Feldschiessen 
Freitag, 8. Juni, 16.45 – 19.30 Uhr
Samstag, 9. Juni, 10.00 – 12.00 / 
13.30 – 15.30 Uhr
Sonntag, 10. Juni, 09.00 – 11.30 Uhr

2. Obligatorisch 
Samstag, 30. Juni, 10.00 – 12.00 Uhr
Zürcher Kantonalschützenfest in Dietikon

Wir haben folgende Rangeure erhalten:
Samstag, 23. Juni 2018, 08.00 bis 12.00 Uhr
Dietikon Reppischtal

Sonntag, 1. Juli 2018, 08.00 bis 12.00 Uhr
Dietikon Reppischtal

Resultate
Ruessgrabenschiessen, Gettnau
Vereinsstich: Fankhauser Ernst 96, Ammann 
Christoph 92, Spitznagel Marc 91, Schnabel 
Dana 90, Niederberger Josef 89, Günther Fre-
dy 88, Spitznagel Michel 87, Müller Andy, Zihl-
mann Werner je 86, Grunder Peter, Lussi Wal-
ter je 85, Mattmann Josef, Bächer Josef je 84 
Punkte.

Einzelwettschiessen
Fankhauser Ernst 140, Lussi Walter, Ammann 
Christoph je 139, Günther Fredy 134, Matt-
mann Josef 133, Grunder Peter 132, Nieder-
berger Josef 131, Lussy Josef, Müller Andy je 
129, Zihlmann  Werner 128 Punkte.
Die Gruppen Feld D und Feld E haben sich für 
den Kant. Zwischenfinal qualifiziert. 

Kant. Zwischenfinal
Eschenbach D: Zihlmann Werner 140, Fank-
hauser Ernst 138, Lussi Walter 133, Ammann 
Christoph 129, Grunder Peter 128 Punkte. Die 
Gruppe hat sich mit 668 Punkten für den Kan-
tonalfinal qualifiziert. 
Eschenbach E: Niederberger Josef 135, Bar-
met Melk 132, Lussy Josef 123, Müller Andy 
120, Mattmann Josef 117 Punkte. Das Grup-
penresultat beträgt 627 Punkte. 

Luzerner Kantonalstich
Der beliebte Stich kann bei jedem Training 
beim Übungsverantwortlichen gelöst werden.
Das höchste Resultat zählt zur Vereinsmeis-
terschaft, die fünf besten Resultate zählen zur 
kantonalen Meisterschaft!

Trainings, 300 Meter: Bis 4. Juli  jeden Mitt-
woch von 17.30 bis 19.30 Uhr im Hüslenmoos.

www.fseschenbach.ch
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Jungschützenkurs Stgw 300 m

Mit dem Absolvieren des Wettschiesspro-
grammes ist schon bald der offi zielle Teil des 
Jungschützenkurs 2018 beendet. Bevor aber 
am Jungschützen-Wettschiessen teilgenom-
men werden kann, müssen sämtliche Kurs-
programme fertig geschossen sein; inkl. dem 
Obligatorischen Programm (OP) und dem Feld-
schiessen (FS). Im Weiteren besteht die Chan-
ce noch folgende Wettkämpfe zu schiessen: 
Der JU-VE-Stich (Jungschützen-Veteranen-
wettkampf) und den Luzernerstich des LKSV. 
Das Wettschiessen, OP, FS, JU-VE und der 
Luzernerstich zählen zur Jahresmeisterschaft 
des LKSV (Luzerner Kantonalschützenverein).

Es fi nden vor dem Wettschiessen noch folgen-
de Kurstage statt:

9. Schiesstag: Dienstag,  5. Juni 2018, 
17.30 – 19.30 Uhr
An diesem Dienstag besteht die Möglichkeit, 
das Restprogramm und das OP zu absolvieren.

10. Schiesstag: Dienstag, 12. Juni 2018, 
17.30 – 19.30 Uhr
An diesem Dienstag, Restprogramm und/oder 
JU-VE und Kantonalstich.

Wettschiessen im Hüslenmoos:
Samstag, 23. Juni 2018, 09.30 – 11.30 Uhr oder
Dienstag, 26. Juni 2018, 17.30 – 19.30 Uhr

Fragen betreffend Nachwuchstraining und 
Nachwuchswettkämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder 
architraber@bluewin.ch und
Michi Spitznagel, Tel. 079 392 20 31

Deine Ferienerinnerungen
auf Fotoleinwand
Online bestellen &  
in Eschenbach abholen

Jetzt bestellen auf
Setzen Sie Ihrem Poster die Krone auf.

Ab Fr. 19.–
inkl. MwSt
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.30 – 20.00 Uhr, 
5. / 12. / 19. / 26. Juni und 3. Juli
nachher Standferien. Nach den Ferien
7. / 14. / 21. / 28. August
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs B:  jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
30. Mai, 6. / 20. / 27. Juni, 4. Juli
nachher Schulferien.
Nach den Ferien 22. / 29. August
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Postfach 175,
6274 Eschenbach; Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Die ersten Wettkämpfe im J+S Kurs sind zum 
Teil bereits erfolgt. Das Frühlings- und Volks-
schiessen, die während den Kurstagen absol-
viert werden können, waren die ersten beiden 
Wettkämpfe. 

Auch wurde schon fleissig auf den Rotbach- 
und den Kantonal-Stich geübt. Nun folgt das 
Schülerschiessen von Fischbach.

Schülerschiessen: Fischbach
Mittwoch, 13. Juni; Schiesszeit: 15.00 – 18.00 Uhr.
Abfahrtszeit: werden noch bekannt gege-
ben. Unser Programm umfasst 5 Probe- sowie 
20 Wettkampfschüsse.

J+S: Grillhock & Schiessen in Dietwil 
Samstag, 30. Juni sind wir bei den Schützen 
Dietwil zu einem Vergleichsschiessen und Grill-
hock eingeladen. Es werden im Minimum 20 
Wettkampfschüsse geschossen. 

Schiessbeginn um 13.30 Uhr auf dem Kleinkali-
berstand Dietwil. Abfahrt 13.00 Uhr Rössliplatz 
oder um 13.15 Uhr im Hüslenmoos. Material 
verladen und anschliessend Fahrt nach Dietwil.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Das Kleinkalibertraining auf 50 m, findet je-
weils am Dienstagabend im Stand Hüslen-
moos in Emmen statt. Die Schiesszeiten sind 
jeweils von 17.30 – 20.00 Uhr. An folgenden 
Daten: 5. / 12. / 19. / 26. Juni und 3. Juli nachher 
Schiessstandferien. Nach den Ferien, jeweils 
am Dienstag 7. / 14. / 21. / 28. August 

Rotbach-Stich die zwei besten Passen
Für das interne Schiessen um den Rotbach-
stich stehen für alle Schützen die Diensttage 
bis 3. Juli zu Verfügung. Zählt zur Jahresmeis-
terschaft.

Vereinswettschiessen ZSV
Der Verbandswettkampf findet dieses Jahr im 
Schiesstand Ruopigen bei den Sportschützen 
Reussbühl statt. Sämtliche lizenzierte Schüt-
zen haben an diesem Anlass anzutreten!
Programm: Vereinsstich + Gruppenstich
Freitag, 1. Juni 17.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 16. Juni 08.30 – 11.30 Uhr
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterlidruck.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer 041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21



Bei akutem Ferienfieber hilft  
nur Ihr persönlicher Besuch bei
 unseren Reiseexperten in unserem 
 Reisebüro in Hochdorf!

Ferienreisen • Geschäftsreisen • Vereinsreisen

Ihr Partner für ALLE Reisen  
per Flug, Bahn, Schiff und mit Ihrem eigenen Wagen

Reisebüro MONDIAL • Im Hofderer Märt • 6280 Hochdorf
Tel. 041 914 10 60 • Fax 041 914 10 69 • info@mondial.ch • www.mondial.ch
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Eschenbacher Pöstli

Preise wie vor 40 Jahren
Freitag, 31. August 2018 ab 17.30 Uhr
Rössliplatz, Eschenbach LU

Jetzt Datum reservieren!

Pöstli-Fest




